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1 Vorwort

1.1 Hinweise zur Dokumentation

Zielgruppe

Diese Beschreibung wendet sich ausschlieRlich an ausgebildetes Fachpersonal der Steuerungs- und
Automatisierungstechnik, das mit den geltenden nationalen Normen vertraut ist.

Zur Installation und Inbetriebnahme der Komponenten ist die Beachtung der Dokumentation und der
nachfolgenden Hinweise und Erklarungen unbedingt notwendig.

Das Fachpersonal ist verpflichtet, stets die aktuell guiltige Dokumentation zu verwenden.

Das Fachpersonal hat sicherzustellen, dass die Anwendung bzw. der Einsatz der beschriebenen Produkte
alle Sicherheitsanforderungen, einschliel3lich samtlicher anwendbaren Gesetze, Vorschriften, Bestimmungen
und Normen erflllt.

Disclaimer

Diese Dokumentation wurde sorgfaltig erstellt. Die beschriebenen Produkte werden jedoch standig
weiterentwickelt.

Wir behalten uns das Recht vor, die Dokumentation jederzeit und ohne Anklndigung zu Uberarbeiten und zu
andern.

Aus den Angaben, Abbildungen und Beschreibungen in dieser Dokumentation kdnnen keine Anspriche auf
Anderung bereits gelieferter Produkte geltend gemacht werden.

Marken

Beckhoff®, TwinCAT®, TwinCAT/BSD®, TC/BSD®, EtherCAT®, EtherCAT G®, EtherCAT G10°, EtherCAT P®,
Safety over EtherCAT®, TWinSAFE®, XFC®, XTS®und XPlanar® sind eingetragene und lizenzierte Marken der
Beckhoff Automation GmbH. Die Verwendung anderer in dieser Dokumentation enthaltenen Marken oder
Kennzeichen durch Dritte kann zu einer Verletzung von Rechten der Inhaber der entsprechenden
Bezeichnungen fihren.

Patente

Die EtherCAT-Technologie ist patentrechtlich geschitzt, insbesondere durch folgende Anmeldungen und
Patente: EP1590927, EP1789857, EP1456722, EP2137893, DE102015105702 mit den entsprechenden
Anmeldungen und Eintragungen in verschiedenen anderen Landern.

EtherCAT. ™

EtherCAT® ist eine eingetragene Marke und patentierte Technologie lizenziert durch die Beckhoff
Automation GmbH, Deutschland.

Copyright

© Beckhoff Automation GmbH & Co. KG, Deutschland.

Weitergabe sowie Vervielfaltigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines Inhalts sind
verboten, soweit nicht ausdricklich gestattet.

Zuwiderhandlungen verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte fiir den Fall der Patent-, Gebrauchsmuster-
oder Geschmacksmustereintragung vorbehalten.

EPP1xxx Version: 1.7 7
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1.2 Sicherheitshinweise

Sicherheitsbestimmungen

Beachten Sie die folgenden Sicherheitshinweise und Erklarungen!
Produktspezifische Sicherheitshinweise finden Sie auf den folgenden Seiten oder in den Bereichen Montage,
Verdrahtung, Inbetriebnahme usw.

Haftungsausschluss

Die gesamten Komponenten werden je nach Anwendungsbestimmungen in bestimmten Hard- und Software-
Konfigurationen ausgeliefert. Anderungen der Hard- oder Software-Konfiguration, die tber die
dokumentierten Moglichkeiten hinausgehen, sind unzuldssig und bewirken den Haftungsausschluss der
Beckhoff Automation GmbH & Co. KG.

Qualifikation des Personals

Diese Beschreibung wendet sich ausschliellich an ausgebildetes Fachpersonal der Steuerungs-,
Automatisierungs- und Antriebstechnik, das mit den geltenden Normen vertraut ist.

Signalworter

Im Folgenden werden die Signalwdrter eingeordnet, die in der Dokumentation verwendet werden. Um

Personen- und Sachschaden zu vermeiden, lesen und befolgen Sie die Sicherheits- und Warnhinweise.

Warnungen vor Personenschaden

A GEFAHR

Es besteht eine Gefadhrdung mit hohem Risikograd, die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge
hat.

Es besteht eine Gefahrdung mit mittlerem Risikograd, die den Tod oder eine schwere Verletzung zur Folge
haben kann.

A VORSICHT

Es besteht eine Gefadhrdung mit geringem Risikograd, die eine mittelschwere oder leichte Verletzung zur
Folge haben kann.

Warnung vor Umwelt- oder Sachschéaden

Es besteht eine mdgliche Schadigung fir Umwelt, Gerate oder Daten.

Information zum Umgang mit dem Produkt

d Diese Information beinhaltet z. B.:
1 Handlungsempfehlungen, Hilfestellungen oder weiterfiihrende Informationen zum Produkt.

8 Version: 1.7 EPP1xxx
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1.3 Ausgabestande der Dokumentation

Version Kommentar

1.7 + EPP1819-0005 hinzugefiigt
+ EPP1859-0022 hinzugefiigt

1.6 » EtherCAT P Status-LEDs aktualisiert

1.5 » Kapitel ,EtherCAT P* > Leitungsverluste” aktualisiert
» Produkt-Abbildungen aktualisiert

14  Struktur-Update

1.3 * Abmessungen aktualisiert

» UL-Anforderungen aktualisiert

1.2 + EPP1816-0003 hinzugefiigt

» Zuordnung der Working Counter fir EPP1258 hinzugefligt

» Struktur-Update

1.1 * Module hinzugefiigt: EPP1004, EPP1008-0022, EPP1258, EPP1809, EPP1819
1.0.3 » EtherCAT P - Leitungslangen, Spannung und Strom berechnen hinzugefligt

* Verkabelung aktualisiert

» Zusatzliche Priifungen hinzugefiigt

1.0.2  Signalanschluss aktualisiert

1.0.1 » EtherCAT P-Anschluss aktualisiert
1.0.0 » Erste Veroffentlichung

0.5 » Erste vorlaufige Version

Firm- und Hardware-Stande

Diese Dokumentation bezieht sich auf den zum Zeitpunkt ihrer Erstellung gultigen Firm- und Hardware-
Stand.

Die Eigenschaften der Module werden stetig weiterentwickelt und verbessert. Module alteren
Fertigungsstandes kénnen nicht die gleichen Eigenschaften haben, wie Module neuen Standes. Bestehende
Eigenschaften bleiben jedoch erhalten und werden nicht gedndert, so dass altere Module immer durch neue
ersetzt werden konnen.

Den Firm- und Hardware-Stand (Auslieferungszustand) kénnen Sie der auf der Seite der EtherCAT Box
aufgedruckten Batch-Nummer (D-Nummer) entnehmen.

Syntax der Batch-Nummer (D-Nummer)

D: WW YY FF HH Beispiel mit D-Nr. 29 10 02 01:
WW - Produktionswoche (Kalenderwoche) 29 - Produktionswoche 29

YY - Produktionsjahr 10 - Produktionsjahr 2010

FF - Firmware-Stand 02 - Firmware-Stand 02

HH - Hardware-Stand 01 - Hardware-Stand 01

Weitere Informationen zu diesem Thema: Versionsidentifikation von EtherCAT-Geraten [»_109].

EPP1xxx Version: 1.7 9
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2 Produktgruppe: EtherCAT P-Box-Module

EtherCAT P

EtherCAT P erganzt die EtherCAT-Technologie um ein Verfahren, bei dem Kommunikation und
Versorgungsspannungen auf einer gemeinsamen Leitung Ubertragen werden. Alle Eigenschaften von
EtherCAT bleiben bei diesem Verfahren erhalten.

Es werden zwei Versorgungsspannungen pro EtherCAT P-Leitung Ubertragen. Die Versorgungsspannungen
sind galvanisch voneinander getrennt und sind somit einzeln schaltbar. Die Nennspannung der
Versorgungsspannungen ist 24 V..

EtherCAT P verwendet den gleichen Leitungs-Aufbau wie EtherCAT: eine 4-adrige Ethernet-Leitung mit M8-
Steckverbindern. Die Steckverbinder sind mechanisch codiert, so dass ein Vertauschen von EtherCAT-
Steckverbindern und EtherCAT P-Steckverbindern nicht moéglich ist.

EtherCAT P-Box-Module

EtherCAT P-Box-Module sind EtherCAT P-Slaves in Schutzart IP67. Sie sind vorgesehen fir den Betrieb in
nassen, schmutzigen oder staubigen Industrie-Umgebungen.

EtherCAT.

EtherCAT P-Box
EtherCAT P-Box

EtherCAT. —P

® EtherCAT Grundlagen

Eine detaillierte Beschreibung des EtherCAT-Systems finden Sie in der EtherCAT System-
Dokumentation.

10 Version: 1.7 EPP1xxx
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3 Produktubersicht

Die folgende Tabelle zeigt die in dieser Dokumentation beschriebenen Produkte und die wichtigsten
Unterscheidungsmerkmale.

Modul Anzahl Signalanschluss Eingangs- |Besonderheiten
Eingange Filter

EPP1004-0061 [» 12] 4 4 x M8-Buchse 3,0 ms -

EPP1008-0001 [»_15] 8 8 x M8-Buchse 3,0 ms -

EPP1008-0002 [» 18] 8 4 x M12-Buchse 3,0 ms -

EPP1008-0022 [» 211 8 8 x M12-Buchse 3,0 ms -

EPP1018-0001 [» 15] 8 8 x M8-Buchse 10 s -

EPP1018-0002 [» 18] 8 4 x M12-Buchse 10 ps -

EPP1258-0001 [» 24] 8 8 x M8-Buchse 10 ps " Zwei Timestamp-Eingange

EPP1258-0002 [» 28] 8 4 x M12-Buchse 10 ps " Zwei Timestamp-Eingange

EPP1809-0021 [» 49] 16 16 x M8-Buchse 3,0 ms -

EPP1809-0022 [» 53] 16 8 x M12-Buchse 3,0 ms -

EPP1816-0003 [» 32] 16 2 x ZS2001 10 ps Buchsenleisten mit

Federanschluss

EPP1816-0008 [» 36] 16 1 x D-Sub-Buchse, 10 us Diagnose-Funktion fir
25-polig antivalente Sensoren.

EPP1816-3008 [» 40] 16 1 x D-Sub-Buchse, 10 s Beschleunigungs-Sensoren,
25-polig Unterspannungs-Erkennung

EPP1819-0005 [» 45] 16 8 x M8-Buchse 10 ps Auswertung von bis zu acht

antivalenten Sensoren.

EPP1819-0021 [P 49] 16 16 x M8-Buchse 10 s -

EPP1819-0022 [» 53] 16 8 x M12-Buchse 10 s -

EPP1859-0022 [» 571 8 8 x M12-Buchse 3,0 ms Acht digitale Ausgange

" Die Timestamp-Eingange haben keinen Eingangs-Filter.

EPP1xxx Version: 1.7 11
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3.1 EPP1004-0061

3.1.1

EtherCAT P m.”".w @

Eingang

4-Kanal-Digital-Eingang 24 V., 3,0 ms

Einfuhrung

EtherCAT. P

EPPI004-0061
@  BECKHOFF

EtherCAT P
Weiterleitung

RSN 21 S

00 OO

S

1]+24 V Ug
3| GNDs
4 | Input

Die EtherCAT P-Box EPP1004-0061 mit digitalen Eingangen erfasst binare Steuersignale aus der
Prozessebene und Ubertragt sie galvanisch getrennt zur Steuerung. Der Signalzustand wird Gber
Leuchtdioden angezeigt, der Signalanschluss erfolgt Uber schraubbare M8-Steckverbinder.

Eine besondere Eigenschaft ist, dass die EtherCAT P-Box in einer sehr kleinen, platzsparenden Bauform
realisiert wurde.

Quick Links

Technische Daten [P 13]

Prozessabbild [P _14]
Lieferumfang [»_14]

Abmessungen [P 63]
Signalanschluss [» 71]

12
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Produktibersicht

3.1.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.
EtherCAT P

Anschluss 2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot

Versorgungsspannungen

Anschluss

Siehe EtherCAT P-Anschluss

Us Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Us Summenstrom: Ig g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus Ug

100 mA
+ Sensorversorgung

U, Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Up Summenstrom: I g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus U,

Keine. Uy wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingange

Anzahl 4

Anschluss 4 x M8-Buchse

Charakteristik Typ 3 gemal EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1

Eingangsfilter

3,0ms

Signalspannung "0"

-3...+5V

Signalspannung "1"

+11...430V

Eingangsstrom

6 mA bei 24 V¢

Sensorversorgung 24 V¢ aus der Versorgungsspannung Us.

max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest
Gehausedaten
Abmessungen B x Hx T 30 mm x 86 mm x 22 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.90g
Einbaulage beliebig
Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb -25...+60 °C
-25 ... +55 °C gemal cULus
Umgebungstemperatur bei Lagerung -40 ... +85°C

Schwingungsfestigkeit, Schockfestigkeit

gemanl EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27
Zusatzliche Prifungen [» 14]

EMV-Festigkeit / Stéraussendung

gemaf EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4

Schutzart

IP65, IP66, IP67 (gemaR EN 60529)

Zulassungen / Kennzeichnungen

Zulassungen / Kennzeichnungen ”

CE, cULus [» 80]

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).

EPP1xxx
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BECKHOFF

Zusétzliche Prifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:

Priifung Erlauterung
Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen
5 Hz < f <60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude
60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude
Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen
359,11 ms
3.1.3 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:

1x EPP1004-0061
2x Schutzkappe fir EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
4x Schutzkappe fur M8-Buchse, schwarz (vormontiert)

» 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stlick)

Vormontierte Schutzkappen gewahrleisten keinen IP67-Schutz

o
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

3.1.4 Prozessabbild
Prozessabbild in TwWinCAT Steckverbinder Kontakt Eingangsvariable
X01 4
4 gg Boxl (EPP1004-0061) Channel 1
F Channel 1 # Input
#| Input
A Channel 2
X02 4
# Input Channel 2
A Channel 3 # Input
#| Input
A Channel 4
X 4
# Input 03 Channel 3
b [ WcState #| Input
[ & InfoData
X04 4 Channel 4
#1 Input
14 Version: 1.7 EPP1xxx
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3.2 EPP10x8-0001
3.21 Einfuhrung

EtherCAT P m.”". o @) EtherCAT P PR ;x+ // glN\IBS

Eingang Weiterleitung 33._;1 $§f/ U, P

X-/ Ug
4
| Digitale +24 V Ug
Eingéange %ﬁ e ﬁ’;\)ﬁs

©)

Bl .e0.

EtherCAT. P

@ | BECKHOFF

8-Kanal-Digital-Eingang 24 V.

Die EtherCAT P-Box EPP10x8-0001 mit digitalen Eingangen erfasst binare Steuersignale aus der

Prozessebene und Ubertragt sie galvanisch getrennt zur Steuerung.

Der Signalzustand wird Uber Leuchtdioden angezeigt, der Signalanschluss erfolgt Giber schraubbare M8-

Steckverbinder.

Die Varianten unterscheiden sich durch unterschiedlich schnelle Eingangsfilter.

Die Sensoren werden aus der Steuerspannung Ug versorgt.

Quick Links

Technische Daten [P 16]

Prozessabbild [P 17]
Lieferumfang [»_17]

Abmessungen [P 61]
Signalanschluss [» 71]

EPP1xxx

Version: 1.7
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3.2.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.
EtherCAT P

Anschluss 2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot

Versorgungsspannungen

Anschluss

Siehe EtherCAT P-Anschluss

Us Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Us Summenstrom: Ig g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus Ug

100 mA
+ Sensorversorgung

U, Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Up Summenstrom: I g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus U,

Keine. Uy wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingange

EPP1008-0001 EPP1018-0001

Anzahl 8
Anschluss 8 x M8-Buchse
Charakteristik Typ 3 gemal EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1

Eingangsfilter

3,0 ms 10 ps

Signalspannung "0"

-3...+5V

Signalspannung "1"

+11...430V

Eingangsstrom

6 mA bei 24 V¢

Sensorversorgung 24 V¢ aus der Versorgungsspannung Us.
max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest
Gehdusedaten
Abmessungen B x Hx T 30 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.165¢g
Einbaulage beliebig
Material PAG6 (Polyamid)
Umgebungsbedingungen
Umgebungstemperatur im Betrieb -25...+60 °C
-25 ... +55 °C gemal cULus
Umgebungstemperatur bei Lagerung -40 ... +85°C

Schwingungsfestigkeit, Schockfestigkeit

gemanl EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27
Zusatzliche Prifungen [P 17]

EMV-Festigkeit / Stéraussendung

gemaf EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4

Schutzart

IP65, IP66, IP67 (gemaR EN 60529)

Zulassungen / Kennzeichnungen

Zulassungen / Kennzeichnungen ”

CE, cULus [» 80]

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).
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Zusétzliche Prifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:

Priifung Erlauterung

Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen

5 Hz < f <60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude
60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude

Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen
359,11 ms
3.2.3 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:
+ 1x EPP10x8-0001
» 2x Schutzkappe fur EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
» 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stuck)

Vormontierte Schutzkappen gewahrleisten keinen IP67-Schutz

o
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

3.24 Prozessabbild

Prozessabbild in TwinCAT Steckverbinder Kontakt Eingangsvariable
X01 4
4 pgm Boxl (EPPL00S-0001) Channel 1
a Channel 1 # Input
#1 Input X02 4
d Channel 2 Channel 2
# Input #| Input
F Channel 3 X03 4 Channel 3
#| Input
F Channel 4 #1 Input
% Input xo4 4 Channel 4
4 EhaInnvEItE # Input
npu
i Channel & X05 4 Channel 5
#| Input # Input
4 Channel 7
X06 4
#1 Input Channel 6
A Channel 8 # Input
#| Input X07 4
b WecState Channel 7
= [ InfoData # Input
X08 4
Channel 8
#1 Input

EPP1xxx Version: 1.7 17
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BECKHOFF

3.3 EPP10x8-0002

3.3.1 Einfuhrung

EtherCAT P
Eingang

Digitale

N
EtherCAT. P

@  BECKHOFF

8-Kanal-Digital-Eingang 24 V.

EtherCAT P 0. 086 g

Weiterleitung

Eingange

BON -

R WN =

Tx+/ GNDs
Rx+ / GNDp
Rx-/ Up
Tx-/ Ug

+24 V Ug
Input B
GNDg
Input A
n.c.

Die EtherCAT P-Box EPP10x8-0002 mit digitalen Eingangen erfasst binare Steuersignale aus der
Prozessebene und Ubertragt sie galvanisch getrennt zur Steuerung.

Der Signalzustand wird Uber Leuchtdioden angezeigt, der Signalanschluss erfolgt Gber schraubbare M12-

Steckverbinder.

Die Varianten unterscheiden sich durch unterschiedlich schnelle Eingangsfilter.

Die Sensoren werden aus der Steuerspannung Ug versorgt.

Quick Links

Technische Daten [P 19]
Prozessabbild [P 20]
Lieferumfang [»_20]

Abmessungen [P 61]
Signalanschluss [» 74]
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3.3.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.
EtherCAT P

Anschluss 2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot

Versorgungsspannungen

Anschluss

Siehe EtherCAT P-Anschluss

Us Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Us Summenstrom: Ig g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus Ug

100 mA
+ Sensorversorgung

U, Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Up Summenstrom: I g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus U,

Keine. Uy wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingange

EPP1008-0002 EPP1018-0002

Anzahl 8
Anschluss 4 x M12-Buchse
Charakteristik Typ 3 gemal EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1

Eingangsfilter

3,0 ms 10 ps

Signalspannung "0"

-3...+5V

Signalspannung "1"

+11...430V

Eingangsstrom

6 mA bei 24 V¢

Sensorversorgung 24 V¢ aus der Versorgungsspannung Us.

max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest
Gehausedaten
Abmessungen B x Hx T 30 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.165¢g
Einbaulage beliebig
Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb -25...+60 °C
-25 ... +55 °C gemal cULus
Umgebungstemperatur bei Lagerung -40 ... +85°C

Schwingungsfestigkeit, Schockfestigkeit

gemanl EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27
Zusatzliche Prifungen [» 20]

EMV-Festigkeit / Stéraussendung

gemaf EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4

Schutzart

IP65, IP66, IP67 (gemaR EN 60529)

Zulassungen / Kennzeichnungen

Zulassungen / Kennzeichnungen ”

CE, cULus [» 80]

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).
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Zusétzliche Prifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:

Priifung Erlauterung

Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen

5 Hz < f <60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude

60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude

Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen
359,11 ms
3.3.3 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:

* 1x EPP10x8-0002

» 2x Schutzkappe fur EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
» 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stuck)

Vormontierte Schutzkappen gewahrleisten keinen IP67-Schutz

o
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

3.34 Prozessabbild

Prozessabbild in TwinCAT Steckverbinder Kontakt Eingangsvariable
X01/X02 2
4 R Box 1 (EFPLO0E-0002) Channel 2
4 Channel 1 # Input
#| Input 4
d Channel 2 Channel 1
# Input #1 Input
d Channel 3 X03 / X04 2 Channel 4
#| Input
A Channel 4 #| Input
# Input 4 Channel 3
4 EhaInnvEItE # Input
npu
A Channel & X05/X06 2 Channel 6
# Input # Input
F Channel 7 4
- IHFII.It Channel 5
F Channel 8 #1 Input
#| Input X07 / X08 2
b WeState Channel 8
b [ InfoData #| Input
4 Channel 7
#1 Input
20 Version: 1.7 EPP1xxx
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3.4 EPP1008-0022

3.4.1 Einfuhrung
FE
IN (@0 ) / 12 1| Tx+/ GNDs
@ 2| Rx+ / GND;
EnerCATP ____ QONSM@FY  EtherCAT P & & 3| Rx-/ Up
Eingang 1008002 Run B Weiterleitung Byt -t 4 Tx-/Us

1] +24 V Ug

2| n.c.

3| GND;
Digitale 4| Input
Eingénge S|n.c.

FE

8-Kanal-Digital-Eingang 24 V., 3,0 ms

Die EtherCAT P-Box EPP1008-0022 mit digitalen Eingangen erfasst binare Steuersignale aus der
Prozessebene und Ubertragt sie galvanisch getrennt zur Steuerung.

Der Signalzustand wird Uber Leuchtdioden angezeigt, der Signalanschluss erfolgt Gber schraubbare M12-
Steckverbinder.

Quick Links

Technische Daten [P 22]
Prozessabbild [P 23]
Lieferumfang [P 23]

Abmessungen [P 62]
Signalanschluss [» 75]
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3.4.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.
EtherCAT P

Anschluss 2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot

Versorgungsspannungen

Anschluss

Siehe EtherCAT P-Anschluss

Us Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Us Summenstrom: Ig g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus Ug

100 mA
+ Sensorversorgung

U, Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Up Summenstrom: I g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus U,

Keine. Uy wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingange

Anzahl 8
Anschluss 8 x M12-Buchse
Charakteristik Typ 3 gemal EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1

Eingangsfilter

3,0ms

Signalspannung "0"

-3...+5V

Signalspannung "1"

+11...430V

Eingangsstrom

6 mA bei 24 V¢

Sensorversorgung 24 V¢ aus der Versorgungsspannung Us.

max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest
Gehausedaten
Abmessungen B x Hx T 60 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.250¢g
Einbaulage beliebig
Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb -25...+60 °C
-25 ... +55 °C gemal cULus
Umgebungstemperatur bei Lagerung -40 ... +85°C

Schwingungsfestigkeit, Schockfestigkeit

gemanl EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27
Zusatzliche Prifungen [» 23]

EMV-Festigkeit / Stéraussendung

gemaf EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4

Schutzart

IP65, IP66, IP67 (gemaR EN 60529)

Zulassungen / Kennzeichnungen

Zulassungen / Kennzeichnungen ”

CE, cULus [» 80]

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).
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Zusétzliche Prifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:

Priifung Erlauterung

Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen

5 Hz < f <60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude
60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude

Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen
359,11 ms
3.4.3 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:
+ 1x EPP1008-0022
» 2x Schutzkappe fur EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
» 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stuck)

Vormontierte Schutzkappen gewahrleisten keinen IP67-Schutz

o
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

344 Prozessabbild

Prozessabbild in TwinCAT Steckverbinder Kontakt Eingangsvariable
X01 4
4 pgm Boxl (EPPL00S-0022) Channel 1
a Channel 1 # Input
#1 Input X02 4
d Channel 2 Channel 2
# Input #| Input
F Channel 3 X03 4 Channel 3
#| Input
F Channel 4 #1 Input
% Input xo4 4 Channel 4
4 EhaInnvEItE # Input
npu
i Channel & X05 4 Channel 5
#| Input # Input
4 Channel 7
X06 4
#1 Input Channel 6
A Channel 8 # Input
#| Input X07 4
b WecState Channel 7
= [ InfoData # Input
X08 4
Channel 8
#1 Input
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3.5 EPP1258-0001

3.5.1 Einfuhrung

EtherCAT P
Eingang

Digitale F
Eingange [‘

©
=0

Bl .e0.

EtherCAT. P

EPP1258-0001
@ | BECKHOFF

EtherCAT P AN 7% ]

2
Weiterleitung *

8-Kanal-Digital-Eingang mit 2-Kanal-Timestamp

Die EtherCAT P-Box EPP1258-0001 mit digitalen Eingangen erfasst schnelle binare Steuersignale aus der
Prozessebene und Ubertragt sie galvanisch getrennt zur Steuerung.

Die Signale 0 und 1 werden mit einem Zeitstempel versehen, der mit einer Auflésung von 1 ns den Zeitpunkt
des letzten Flankenwechsels angibt. Mit dieser Technologie lassen sich Signalverlaufe zeitlich exakt
nachvollziehen und systemweit mit den Distributed-Clocks in Beziehung setzen. Eine maschinenweite,
parallele Hardwareverdrahtung von Digitaleingangen oder Encodersignalen zu Synchronisationszwecken
kann mit dieser Technik oft entfallen. Somit werden zeitaquidistante Reaktionen weitgehend unabhangig von

der Buszykluszeit mdglich.

Quick Links

Technische Daten [P _25]
Prozessabbild [P 27]
Lieferumfang [>_26]

Abmessungen [P 61]
Signalanschluss [» 71]

Timestamp-Eingange [» 85]
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3.5.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.

EtherCAT P
Anschluss 2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot
Distributed Clocks ja

Versorgungsspannungen

Anschluss Siehe EtherCAT P-Anschluss
Us Nennspannung 24 Ve (-15 % 1 +20 %)
Us Summenstrom: lg g max. 3 A
Stromaufnahme aus Ug 100 mA
+ Sensorversorgung
U, Nennspannung 24 Ve (-15 % 1 +20 %)
U Summenstrom: s ¢, max. 3 A
Stromaufnahme aus U, Keine. U, wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingange

Anzahl 8, davon 2 Timestamp-Eingénge
Anschluss 8 x M8-Buchse
Charakteristik Typ 3 gemafl EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1

Timestamp-Eingange: ahnlich Typ 3 gemafl EN 61131-2,
kompatibel mit Typ 1

Eingangsfilter 10 us
Timestamp-Eingange: kein Filter
Signalspannung "0" -3...+5V
Signalspannung "1" +11...430V
Eingangsstrom 6 mA bei 24 V¢
Timestamp-Eingéange: 3 mA bei 24 V¢
Sensorversorgung 24 V¢ aus der Versorgungsspannung Us.
max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest
Timestamp-Auflésung 1ns
Timestamp-Genauigkeit 10 ns + Eingangsverzdgerung

(Genauigkeit von Distributed Clocks: < 100 ns)

Gehdusedaten

Abmessungen BxHx T 30 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.165¢g

Einbaulage beliebig

Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb -25...+60 °C
-25 ... +55 °C gemal cULus
Umgebungstemperatur bei Lagerung -40 ... +85°C

Schwingungsfestigkeit, Schockfestigkeit gemal EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27
Zusatzliche Prifungen [» 26]
EMV-Festigkeit / Stéraussendung gemal EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4
Schutzart IP65, IP66, IP67 (gemaR EN 60529)
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Zulassungen / Kennzeichnungen
Zulassungen / Kennzeichnungen ” CE, cULus [» 80]

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).

Zusatzliche Priifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:

Priifung Erlauterung

Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen

5 Hz < f <60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude
60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude

Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen
359,11 ms
3.5.3 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:
« 1x EPP1258-0001
» 2x Schutzkappe fir EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
* 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stlick)

Vormontierte Schutzkappen gewahrleisten keinen IP67-Schutz

([
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.
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3.5.4 Prozessabbild
Prozessabbild in TwWinCAT Steckverbinder Kontakt Eingangsvariable
X01 4
4 g Box 1{EFP1258-0001) Channel 1
a Channel 1 # Input
# Input
F Channel 2 Latch
#l Input #1 StatusO
d Channel 3 #! LatchPosO
Ehlnpultel # LatchNeg0
F | anne
X02 4
#l Input Channel 2
F Channel 5 #| Input
# Input
a Channel & Latch
#l Input #| Status1
4 Channel 7 #| LatchPos1
Ehlnpultg # LatchNeg1
F | anne
X 4
#1 Input 03 Channel 3
A Latch & |nput
#1 Statusl X04 4
F Shatusl Channel 4
#| LatchPos0 #1 Input
# LatchMegl X05 4
#| LatchPosl Channel 5
#| LatchMegl #l Input
4 [ Westate X06 4 Channel 6
# Wifc Statel % Inout
# MWifcStatel X07 2 P
# InputTogglel Channel 7
X E-Ifflgp:tTugglel #1 Input
nrallata
X08 4 Channel 8
#| Input

Working Counter

Der Working Counter ist eine Diagnose-Funktion fir EtherCAT-Netzwerke. Eine Beschreibung des Working
Counter finden Sie in der EtherCAT System-Dokumentation.

» 4| WcState0: Working Counter fir die Eingdnge Channel 3 bis Channel 8

« 4% WcState1: Working Counter fir die Timestamp-Eingange Channel 1 und Channel 2

EPP1xxx

Version: 1.7
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3.6 EPP1258-0002

3.6.1 Einfuhrung

Tx+/ GNDs
Rx+ / GNDp
Rx-/ Up
Tx-/ Ug

EtherCAT P
Eingang

EtherCAT P AN 7Y 1 P

Weiterleitung

BON -

+24 V Ug
Input B
GNDg
Input A
n.c.

Digitale
Eingange

R WN =

-
Hl .e0.

EtherCAT. P

EPP1258-0002
@ | BECKHOFF

8-Kanal-Digital-Eingang mit 2-Kanal-Timestamp

Die EtherCAT P-Box EPP1258-0002 mit digitalen Eingangen erfasst schnelle binare Steuersignale aus der
Prozessebene und Ubertragt sie galvanisch getrennt zur Steuerung.

Die Signale 0 und 1 werden mit einem Zeitstempel versehen, der mit einer Auflésung von 1 ns den Zeitpunkt
des letzten Flankenwechsels angibt. Mit dieser Technologie lassen sich Signalverlaufe zeitlich exakt
nachvollziehen und systemweit mit den Distributed-Clocks in Beziehung setzen. Eine maschinenweite,
parallele Hardwareverdrahtung von Digitaleingangen oder Encodersignalen zu Synchronisationszwecken
kann mit dieser Technik oft entfallen. Somit werden zeitaquidistante Reaktionen weitgehend unabhangig von
der Buszykluszeit mdglich.

Quick Links

Technische Daten [P 29]
Prozessabbild [P 31]
Lieferumfang [»_30]

Abmessungen [P 61]
Signalanschluss [» 74]

Timestamp-Eingange [» 85]
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3.6.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.

EtherCAT P
Anschluss 2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot
Distributed Clocks ja

Versorgungsspannungen

Anschluss Siehe EtherCAT P-Anschluss
Us Nennspannung 24 Ve (-15 % 1 +20 %)
Us Summenstrom: lg g max. 3 A
Stromaufnahme aus Ug 100 mA
+ Sensorversorgung
U, Nennspannung 24 Ve (-15 % 1 +20 %)
U Summenstrom: s ¢, max. 3 A
Stromaufnahme aus U, Keine. U, wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingange

Anzahl 8, davon 2 Timestamp-Eingénge
Anschluss 8 x M8-Buchse
Charakteristik Typ 3 gemafl EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1

Timestamp-Eingange: ahnlich Typ 3 gemafl EN 61131-2,
kompatibel mit Typ 1

Eingangsfilter 10 us
Timestamp-Eingange: kein Filter
Signalspannung "0" -3...+5V
Signalspannung "1" +11...430V
Eingangsstrom 6 mA bei 24 V¢
Timestamp-Eingéange: 3 mA bei 24 V¢
Sensorversorgung 24 V¢ aus der Versorgungsspannung Us.
max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest
Timestamp-Auflésung 1ns
Timestamp-Genauigkeit 10 ns + Eingangsverzdgerung

(Genauigkeit von Distributed Clocks: < 100 ns)

Gehdusedaten

Abmessungen BxHx T 30 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.165¢g

Einbaulage beliebig

Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb -25...+60 °C
-25 ... +55 °C gemal cULus
Umgebungstemperatur bei Lagerung -40 ... +85°C

Schwingungsfestigkeit, Schockfestigkeit gemal EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27
Zusatzliche Prifungen [» 30]
EMV-Festigkeit / Stéraussendung gemal EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4
Schutzart IP65, IP66, IP67 (gemaR EN 60529)
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Zulassungen / Kennzeichnungen
Zulassungen / Kennzeichnungen ” CE, cULus [» 80]

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).

Zusatzliche Priifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:

Priifung Erlauterung

Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen

5 Hz < f <60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude
60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude

Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen
359,11 ms
3.6.3 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:
« 1x EPP1258-0002
» 2x Schutzkappe fir EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
* 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stlick)

Vormontierte Schutzkappen gewahrleisten keinen IP67-Schutz

([
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.
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3.6.4 Prozessabbild
Prozessabbild in TwinCAT Steckverbinder Kontakt Eingangsvariable
X01/X02 2
4 ggm Boxl (EPP1258-0002) Channel 2
a Channel 1 # Input
# Input
F Channel 2 Latch
#1 Input #| Status1
-‘ Channel 3 # LatchPos1
¥l Input #1 LatchNeg?
F Channel 4 4
#| Input Channel 1
4 Channel 5 #| Input
# Input
4 Channel & Latch
#| Input #| Status0O
4 Channel 7 #| LatchPos0
¥ Input # LatchNeg0
4 'S Channel8 X03 / X04 2
#1 Input Channel 4
] Latch - |nput
1 Status0 4
#| LatchPos{ #1 Input
# LatchMegl X05 / X06 2
#1 LatchPosl Channel 6
#| LatchMegl #| Input
b B Westate ‘ Channel 5
[ [ InfoData # Input
X07 /X 2
07/ X08 Channel 8
# Input
4 Channel 7
#1 Input

Working Counter

Der Working Counter ist eine Diagnose-Funktion fir EtherCAT-Netzwerke. Eine Beschreibung des Working
Counter finden Sie in der EtherCAT System-Dokumentation.

» 4| WcState0: Working Counter fir die Eingdnge Channel 3 bis Channel 8

« 4% WcState1: Working Counter fir die Timestamp-Eingange Channel 1 und Channel 2

EPP1xxx

Version: 1.7
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3.7 EPP1816-0003

3.71 Einfuhrung
EtherCAT P EtherCAT P s, 1| Tx+/ GNDs
i i i 2 | Rx+/ GNDp
Eingan Weiterleitun ) (B
9an9 9 3001 3| Rx-/ Up
- 4| Tx-/Ug
r F ] +2avus Y
Input 1
Input 2
- - +24V Input 3
E.lgltz}le Input 4 X2
ingange 5] 5 o Input 5
S © B Input 6
= 5 4 Input 7
- N ® Input 8
GNDs

EtherCAT P

EPP1816-0003
@ | BECKHOFF

EtherCAT P-Box-Module mit 16 digitalen Eingangen

Die EtherCAT P-Box EPP1816-0003 mit digitalen Eingangen erfasst binare Steuersignale aus der
Prozessebene und Ubertragt sie galvanisch getrennt zur Steuerung.

Der Signalzustand wird Uber Leuchtdioden angezeigt. Der Signalanschluss erfolgt Giber Buchsenleisten mit
Federanschluss, optional erhaltlich in 1- und 3-poliger Ausfiihrung. Die Baugruppe wird ohne Steckverbinder
ausgeliefert.

Die Sensoren werden aus der Steuerspannung Ug versorgt. Die Peripheriespannung U, wird im
Eingangsmodul nicht verwendet, sie kann jedoch zur Weiterleitung optional angeschlossen werden.

Quick Links

Technische Daten [P 33]
Prozessabbild [»_35]
Lieferumfang [>_34]

Abmessungen [P 61]
Signalanschluss [» 76]
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3.7.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.
EtherCAT P

Anschluss

Distributed Clocks

2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot
ja

Versorgungsspannungen

Anschluss

Siehe EtherCAT P-Anschluss

Us Nennspannung

24 Vo (15 % / +20 %)

Us Summenstrom: lg g

max. 3 A

Stromaufnahme aus Ug

100 mA
+ Sensorversorgung

U, Nennspannung

24 Vo (-15 % / +20 %)

U Summenstrom: s ¢,

max. 3 A

Stromaufnahme aus U,

Keine. Uy wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingange

Anzahl 16
Anschluss 2 x Buchsenleiste mit Federanschluss: ZS2001
Charakteristik Typ 3 gemafl EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1

Eingangsfilter 10 ps
Signalspannung "0" -3...+5V
Signalspannung "1" +11 ... 430V

Eingangsstrom

6 mA bei 24 V¢

Sensorversorgung 24 V¢ aus der Versorgungsspannung Us.

max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest
Gehdusedaten
Abmessungen BxHx T 30 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.165¢g
Einbaulage beliebig
Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb -25...+60 °C
-25 ... +55 °C gemal cULus
Umgebungstemperatur bei Lagerung -40 ... +85°C

Schwingungsfestigkeit, Schockfestigkeit

gemaf EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27
Zusatzliche Prifungen [» 34]

EMV-Festigkeit / Stéraussendung

gemaf EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4

Schutzart

IP65, IP66, IP67 (gemal EN 60529)

Zulassungen / Kennzeichnungen

Zulassungen / Kennzeichnungen "

CE, cULus [P 80]

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).

EPP1xxx
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Zusétzliche Prifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:

Priifung Erlauterung

Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen

5 Hz < f <60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude
60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude

Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen
359,11 ms
3.7.3 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:
+ 1x EPP1816-0003
» 2x Schutzkappe fur EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
» 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stuck)

® Buchsenleisten mit Federanschluss nicht im Lieferumfang
1 Passende Typen finden Sie im Kapitel Zubehor [»_108].

Vormontierte Schutzkappen gewahrleisten keinen IP67-Schutz

o
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.
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3.74 Prozessabbild

Prozessabbild in TwinCAT Steckverbinder Kontakt Eingangsvariable
0
4 pggm Box 1(EPP1816-0003) DIG Inputs Channel 1
4 DIG Inputs Channel 1 # Input 1
#| Inputl 1
# Input? DIG Inputs Channel 1
# Input 3 # Input 2
: i”']“: 2 DIG Inputs Channel 1
hpu
%1 Tnput 6 #1 Input 3
¥ Input’ 3 DIG Inputs Channel 1
¥ Input & #1 Input 4
#] Sync errar 4
#| T«PDO Taoggle L DIG Inputs Channel 1
P CIG Inputs Channel 2 - #1 Input 5
3 Inputl EtherCAT. P 5
# Input? ® il DIG Inputs Channel 1
# Input 3 #1 Input 6
# Input4 6
#1 Tnput 5 DIG Inputs Channel 1
#| Input i #1 Input 7
7
” inP”t; DIG Inputs Channel 1
# Input
#] Sync errar 0 #1 Input 8
#! T=PDO Toggle DIG Inputs Channel 2
[ o Skate # Input 1
[ InfoData y
DIG Inputs Channel 2
# Input 2
2
DIG Inputs Channel 2
#1 Input 3
3 DIG Inputs Channel 2
# Input 4
4
DIG Inputs Channel 2
- #1 Input 5
EtherCAT. P 5
@ “HEikioH DIG Inputs Channel 2
# Input 6
6 DIG Inputs Channel 2
#1 Input 7
’ DIG Inputs Channel 2
#1 Input 8
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3.8 EPP1816-0008

3.8.1 Einfuhrung

EtherCAT P

EtherCAT P
Eingang

1]
2P
Weiterleitung 32-'.2 %I Ey / GNDp
4|

1...16 |Input1...16
17 ... 22 | +24 V Ug
23 ... 25 | GNDg

Digitale
Eingange

=

00
c

25

EtherCAT. P

EPP1816-0008
@ | BECKHOFF

EtherCAT P-Box-Module mit 16 digitalen Eingangen

Die EtherCAT P-Box EPP1816-0008 erfasst binare Steuersignale aus der Prozessebene und Ubertragt sie
galvanisch getrennt zur Steuerung.

Der Signalzustand wird Gber Leuchtdioden angezeigt. Der Signalanschluss erfolgt tber eine 25-polige D-
Sub-Buchse.

Quick Links

Technische Daten [P 37]
Prozessabbild [» 39]
Lieferumfang [»_38]

Abmessungen [P 61]
Signalanschluss [» 78]
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3.8.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.
EtherCAT P

Anschluss

Distributed Clocks

2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot
ja

Versorgungsspannungen

Anschluss

Siehe EtherCAT P-Anschluss

Us Nennspannung

24 Vo (15 % / +20 %)

Us Summenstrom: lg g

max. 3 A

Stromaufnahme aus Ug

100 mA
+ Sensorversorgung

U, Nennspannung

24 Vo (-15 % / +20 %)

U Summenstrom: s ¢,

max. 3 A

Stromaufnahme aus U,

Keine. Uy wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingange

Anzahl 16
Anschluss D-Sub-Buchse, 25-polig, Gewinde UNC4-40
Charakteristik Typ 3 gemafl EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1

Eingangsfilter 10 ps
Signalspannung "0" -3...+5V
Signalspannung "1" +11 ... 430V

Eingangsstrom

6 mA bei 24 V¢

Sensorversorgung 24 V¢ aus der Versorgungsspannung Us.

max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest
Gehdusedaten
Abmessungen BxHx T 30 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.165¢g
Einbaulage beliebig
Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb -25...+60 °C
-25 ... +55 °C gemal cULus
Umgebungstemperatur bei Lagerung -40 ... +85°C

Schwingungsfestigkeit, Schockfestigkeit

gemaf EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27
Zusatzliche Prifungen [» 38]

EMV-Festigkeit / Stéraussendung

gemaf EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4

Schutzart

IP65, IP66, IP67 (gemal EN 60529)

Zulassungen / Kennzeichnungen

Zulassungen / Kennzeichnungen "

CE, cULus [P 80]

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).
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Zusétzliche Prifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:

Priifung Erlauterung

Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen

5 Hz < f <60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude
60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude
Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen

359,11 ms

3.8.3 Status-LEDs

STATUS
1-8 9-16
@ ¢

us® € Up

Abb. 1: Status-LEDs von EPP1816

LED-Anzeigen

LED Anzeige Bedeutung
STATUS 1-8 leuchtet grin mindestens an einem Eingang der Kanale 1 bis 8 liegt ein Signal
(24 V) an
STATUS 9-16 leuchtet grin mindestens an einem Eingang der Kanale 9 bis 16 liegt ein Signal
(24 V) an
Us aus Versorgungsspannung Ug nicht vorhanden
leuchtet grin Versorgungsspannung Ug vorhanden
Up aus Versorgungsspannung Up nicht vorhanden
leuchtet griin Versorgungsspannung U vorhanden
3.8.4 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:
+ 1x EPP1816-0008
» 2x Schutzkappe fur EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
» 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stiick)

Vormontierte Schutzkappen gewéhrleisten keinen IP67-Schutz

o
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.
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3.8.5 Prozessabbild

Prozessabbild in TwinCAT Steckverbinder Kontakt Eingangsvariable
X01 1
4 gR Box 10 (EPP1E16-0008) DIG Inputs Channel 1
4 DIG Inputs Channel 1 # Input 1
# Inputl 2
# Input2 DIG Inputs Channel 1
# Input 3 # Input 2
#! Input4 3 DIG Inputs Channel 1
# Input 5 B Input 3
#| InputB npu
4
# Input7 DIG Inputs Channel 1
# Inputd # Input 4
#1 Sync error 5
# TxPDO Toggle DIG Inputs Channel 1
a DIG Inputs Channel 2 # Input 5
#| Inputl 6
# Input2 DIG Inputs Channel 1
# Input3 # Input 6
# Inputd 7
#1 Input5 DIG Inputs Channel 1
#| Inputh #! Input 7
¥ Inputy 8 DIG Inputs Channel 1
#| Input8 % Inout 8
#1 Sync error 9 P
#! T«PDO Toggle DIG Inputs Channel 2
[ [ WcState # Input 1
[ & InfoData 10
DIG Inputs Channel 2
#! Input 2
11
DIG Inputs Channel 2
# Input 3
12 DIG Inputs Channel 2
# Input 4
1
3 DIG Inputs Channel 2
# Input 5
14 DIG Inputs Channel 2
# Input 6
1
S DIG Inputs Channel 2
# Input 7
16 DIG Inputs Channel 2
# Input 8
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3.9 EPP1816-3008

3.9.1 Einfuhrung
EtherCAT P EtherCAT P 4 242 1| Tx+/GNDs
. _ — hEren 55l 4957 2| Rx+/GNDp
Eingan Weiterleitun Ve e
s 9 3| Rx-/Up
4| Tx-/Usg
1-9 14
= "—je 1 | +24 V Us
Digitale M 28 :23 18 iIGNDts1 16
Eing3 26 nput1 ...
ingange 58 19...22 | +24 V Us
N : 23 ...25 | GNDs

0

00|

EtherCAT. P

EPP1816-3008
@  BECKHOFF

EtherCAT P-Box-Module mit 16 digitalen Eingangen

Die EtherCAT P-Box EPP1816-3008 mit 16 digitalen Eingangen erfasst binare Steuersignale aus der
Prozessebene und Ubertragt sie galvanisch getrennt zur Steuerung.

Der Signalzustand wird Uber Leuchtdioden angezeigt, der Signalanschluss erfolgt Gber eine 25-polige D-
Sub-Buchse.

Die EtherCAT P-Box hat zwei interne 3-Achs-Beschleunigungs-Sensoren mit einstellbarem Messbereich.
Die Einsatzmdglichkeiten erstrecken sich Uber Vibrations- und Schock-/Schwingungserfassung, aber auch

eine Neigungserfassung in allen drei Achsen ist moglich. Eine Unterspannungserkennung (Ug und Uy) ist
integriert und wird an die Steuerung gemeldet.

Quick Links

Technische Daten [ 41]
Prozessabbild [P 44]
Lieferumfang [» 43]

Abmessungen [P 61]
Signalanschluss [» 78]

Beschleunigungs-Sensoren [P 86]
Unterspannungserkennung [»_88]
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3.9.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.
EtherCAT P

Anschluss

Distributed Clocks

2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot
ja

Versorgungsspannungen

Anschluss

Siehe EtherCAT P-Anschluss

Us Nennspannung

24 Vo (15 % / +20 %)

Us Summenstrom: lg g

max. 3 A

Stromaufnahme aus Ug

100 mA
+ Sensorversorgung

U, Nennspannung

24 Vo (-15 % / +20 %)

U Summenstrom: s ¢,

max. 3 A

Stromaufnahme aus U,

Keine. Uy wird nur weitergeleitet.

Diagnose Unterspannungserkennung
e Ug <18 Ve
o Up <18 V¢
Digitale Eingange
Anzahl 16
Anschluss D-Sub-Buchse, 25-polig, Gewinde UNC4-40
Charakteristik Typ 3 gemaf EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1

Eingangsfilter 10 ps
Signalspannung "0" -3...+5V
Signalspannung "1" +11 ... 430V

Eingangsstrom

6 mA bei 24 V¢

Sensorversorgung 24\ aus der Versorgungsspannung Us.

max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest
Gehausedaten
Abmessungen BxHx T 30 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.165¢g
Einbaulage beliebig
Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb -25...+60 °C
-25 ... +55 °C gemal cULus
Umgebungstemperatur bei Lagerung -40 ... +85°C

Schwingungsfestigkeit, Schockfestigkeit

gemal EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27
Zusatzliche Prifungen [P 42]

EMV-Festigkeit / Stéraussendung

gemaf EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4

Schutzart

IP65, IP66, IP67 (gemal EN 60529)

Zulassungen / Kennzeichnungen

Zulassungen / Kennzeichnungen "

CE, cULus [r_80]

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).

EPP1xxx
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Zusétzliche Prifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:

Priifung Erlauterung
Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen
5 Hz < f <60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude
60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude
Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen
359,11 ms
3.9.21 Beschleunigungs-Sensoren
Technische Daten Beschleunigungs-Messung Neigungs-Messung
Rohwerte ‘ Messwerte
Messbereich Einstellbar: +180°
e 12g
« 49
- 8¢
« +16g
Auflésung " 10 Bit * Messbereich +2 g: 4 mg 1°
* Messbereich +4 g: 8 mg
* Messbereich +8 g: 16 mg
* Messbereich £16 g: 48 mg
Darstellung 10 Bit in 16 Bit 1mg/LSB 1°/LSB
(left aligned)
Abtastrate 1...5000 Hz

" MaReinheit: 1 g = 9,81 m/s? (Erdbeschleunigung). 1 mg = 1/1000 g

42
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3.9.3 Status-LEDs

STATUS
1-8 9-16
e ¢

[

us® € Up

Abb. 2: Status-LEDs von EPP1816

LED-Anzeigen

LED Anzeige Bedeutung
STATUS 1-8 leuchtet grin mindestens an einem Eingang der Kanale 1 bis 8 liegt ein Signal
(24 V) an
STATUS 9-16 leuchtet grin mindestens an einem Eingang der Kanale 9 bis 16 liegt ein Signal
(24 V) an
Us aus Versorgungsspannung Ug nicht vorhanden
leuchtet grin Versorgungsspannung Ug vorhanden
Up aus Versorgungsspannung Up nicht vorhanden
leuchtet grin Versorgungsspannung U, vorhanden

3.9.4 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:
+ 1x EPP1816-3008
» 2x Schutzkappe fur EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
» 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stiick)

Vormontierte Schutzkappen gewéhrleisten keinen IP67-Schutz

o
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.
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3.9.5 Prozessabbild

Prozessabbild in TwinCAT Steckverbinder Kontakt Eingangsvariable
X01 3
4 pggm Box 3 (EPP1816-3008) DIG Inputs Channel 1
4 DIG Inputs Channel 1 # Input 1
# Inputl 4
# Input2 DIG Inputs Channel 1
# Input3 #1 Input 2
#! Input4 S DIG Inputs Channel 1
# Input 5
# Tnput6 #1 Input 3
# Input7 6 DIG Inputs Channel 1
# Inputd # Input 4
P DIG Inputs Channel 2 7
# Inputl DIG Inputs Channel 1
#| Input2 #! Input 5
#| Input 3 8
# Inputd DIG Inputs Channel 1
# Input5 # Input 6
¥ Inputt 9 DIG Inputs Channel 1
# Input? nputs Channe
#| Input® #! Input 7
1
b Allnputs Channel 1 0 DIG Inputs Channel 1
[+ AlInputs Channel 2 % Inout 8
[ AlInputs Channel 3 11 npu
b Allnputs Channel 4 DIG Inputs Channel 2
[ Allnputs Channel 5 # Input 1
[+ AlInputs Channel & 12
> DIG Inputs Device DIG Inputs Channel 2
B 3 WcState #| Input 2
[ & InfoData 13
DIG Inputs Channel 2
# Input 3
14
DIG Inputs Channel 2
# Input 4
15
DIG Inputs Channel 2
# Input 5
16
DIG Inputs Channel 2
# Input 6
17
DIG Inputs Channel 2
# Input 7
18

DIG Inputs Channel 2
# Input 8
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3.10 EPP1819-0005

3.10.1 Einfuhrung

EtherCAT P EtherCAT P L ey 1| Tx+/ GNDs
Eingang Weiterleitung 20 (@0 2| Rx+/ GNDe
2P S 3| Rx-/Up
] 4| Tx-/ Ug
1]+24V Us
Digitale 2| Input B
Eingange 3| GNDg
4| Input A

EtherCAT. P

EPPI819-0005
@ | BECKHOFF

Die EtherCAT P-Box EPP1819-0005 mit digitalen Eingangen erfasst binare Steuersignale aus der
Prozessebene und Ubertragt sie galvanisch getrennt zur Steuerung. Der Signalzustand wird Gber
Leuchtdioden angezeigt. Der Signalanschluss erfolgt iber schraubbare 4-polige M8-Steckverbinder.
Dadurch lassen sich vorzugsweise Sensoren mit antivalenten Kanalen (NC/NO, Wechsler) mittels 4-poligem
Kabel direkt anschlief3en.

Die Sensoren werden aus der Steuerspannung Ug versorgt. Die Lastspannung U, wird im Eingangsmodul
nicht verwendet, sie kann jedoch zur Weiterleitung optional angeschlossen werden und wird zum nachsten
Teilnehmer durchgeleitet.

Die Versorgung der angeschlossenen Sensoren erfolgt Gber einen internen, kurzschlussfesten
Treiberbaustein mit insgesamt 0,5 A fiir alle Sensoren.

Durch den Eingangsfilter von 10 us eignet sich die EPP1819-0005 vorzugsweise flr elektronische Eingénge,
die durch die kurze Filterzeit mit kiirzester Verzogerung zur Steuerung tbertragen. Der Einsatz antivalenter
Sensoren ermoglicht zusatzlich eine Diagnose des Sensors.

Quick Links

Technische Daten [P 46]

Prozessabbild [» 48]
Signalanschluss [» 72]
Diagnose fiir antivalente Sensoren [» 91]
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3.10.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.
EtherCAT P

Anschluss 2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot

Versorgungsspannungen

Anschluss

Siehe EtherCAT P-Anschluss

Us Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Us Summenstrom: Ig g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus Ug

130 mA + Sensorversorgung

Ur Nennspannung

24 Ve (-15 % 1 +20 %)

Upr Summenstrom: I ¢,

max. 3 A

Stromaufnahme aus U,

Keine. Uy wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingdnge

Anzahl Eingange

16

Anschluss 8 x Buchse M8 x 1, 4-polig, A-kodiert
Leitungslénge max. 30 m

Charakteristik Typ 3 gemal EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1
Nennspannung 24 Vg (-15 % 1 +20 %)

Eingangsfilter 10 us
Signalspannung "0" -3...+5V
Signalspannung "1" +11 ... 430V
Eingangsstrom 3 mA
Sensorversorgung 24 Vpc aus Ug
max. 0,5 A, gesamt kurzschlussfest
Gehausedaten
Abmessungen B x Hx T 30 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.165¢g
Einbaulage beliebig
Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb

-25 ... +60 °C

Umgebungstemperatur bei Lagerung

-40 ... +85°C

Vibrations- / Schockfestigkeit

gemaf EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27

EMV-Festigkeit / Aussendung

gemafl EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4

Schutzart

IP65, IP66, IP67 (gemafl EN 60529)

Zulassungen / Kennzeichnungen

Zulassungen / Kennzeichnungen ”

CE, UL in Vorbereitung

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).

Zusétzliche Prifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:
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Produkttbersicht
Priifung Erlauterung
Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen
5 Hz < f < 60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude
60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude
Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen
359,11 ms

3.10.3 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:

+ 1x EPP1819-0005

» 2x Schutzkappe fir EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
» 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stlick)

Vormontierte Schutzkappen gewahrleisten keinen IP67-Schutz

o
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

EPP1xxx

Version: 1.7

47



Produktibersicht BEGKHOFF

3.104 Prozessabbild

4 W Box 2 (EPP1819-0003)

4 DIP Input
Channel 1:X01-4 Input
Channel 2 X01-2 Input
Channel 3 X02-4 Input
Channel 4 X02-2 Input
Channel 5 X03-4 Input
Channel & X03-2 Input
Channel 7 X04-4 Input
Channel 8 X04-2 Input
Channel 9 X053-4 Input
Channel 10 #053-2 Input
Channel 11 X06-4 Input
Channel 12 X06-2 Input
Channel 13 X07-4 Input
Channel 14 X07-2 Input
Channel 13 X02-4 Input

#| Channel 16 X02-2 Input

- [E WeState
[+ [H InfoData

Ao o

,DIP Input® enthalt die Eingangsvariablen der digitalen Eingénge. Die Namen der Variablen sind wie folgt
aufgebaut:

#1 Channel 1 X07-4 Input

Kanal Nr.
Anschluss
Pin

3.10.4.1 Optional: ,,DIP Diagnosis“ zur Diagnose antivalenter Sensoren
Das Prozessdatenobjekt ,DIP Diagnosis“ enthalt Status-Bits zur Diagnose antivalenter Sensoren.

4 4 Box 2 (EPP12159-0005)

4 DIP Input

P DIP Diagnosis
Channel 17 X01 Input Error
Channel 18 X02 Input Error
Channel 19 ¥03 Input Error
Channel 20 X0 Input Error
Channel 21 X035 Input Error
Channel 22 X06 Input Error
Channel 23 X07 Input Error

#| Channel 24 X082 Input Error

- [E WcState
[ InfoData

oo

Weitere Informationen finden Sie im Kapitel Antivalente Sensoren (EPP1819-0005) [» 91].
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3.11 EPP18x9-0021

3.11.1

EtherCAT P

Eingang

101

® X0

©
-

10

E

Einfuhrung

{ [OF

. EtherCAT. P
-

EtherCAT P

Weiterleitung

Digitale £

Eingange

EtherCAT P-Box-Module mit 16 digitalen Eingangen

3

Die EtherCAT P-Box EPP18x9-0021 mit digitalen Eingangen erfasst binare Steuersignale aus der

Prozessebene und Ubertragt sie galvanisch getrennt zur Steuerung.

Der Signalzustand wird Uber Leuchtdioden angezeigt, der Signalanschluss erfolgt Giber schraubbare M8-

Steckverbinder.

Quick Links

Technische Daten [» 50]

Prozessabbild [P 52]
Lieferumfang [» 51]

Abmessungen [P 62]
Signalanschluss [» 711

EPP1xxx

Version: 1.7
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3.11.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.
EtherCAT P

Anschluss 2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot

Versorgungsspannungen

Anschluss

Siehe EtherCAT P-Anschluss

Us Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Us Summenstrom: Ig g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus Ug

100 mA
+ Sensorversorgung

U, Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Up Summenstrom: I g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus U,

Keine. Uy wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingange

EPP1809-0021 EPP1819-0021

Anzahl 16
Anschluss 16 x M8-Buchse
Charakteristik Typ 3 gemal EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1

Eingangsfilter

3,0 ms 10 ps

Signalspannung "0"

-3...+5V

Signalspannung "1"

+11...430V

Eingangsstrom

6 mA bei 24 V¢

Sensorversorgung 24 V¢ aus der Versorgungsspannung Us.

max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest
Gehausedaten
Abmessungen B x Hx T 60 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.250¢g
Einbaulage beliebig
Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb -25...+60 °C
-25 ... +55 °C gemal cULus
Umgebungstemperatur bei Lagerung -40 ... +85°C

Schwingungsfestigkeit, Schockfestigkeit

gemanl EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27
Zusatzliche Prifungen [P 51]

EMV-Festigkeit / Stéraussendung

gemaf EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4

Schutzart

IP65, IP66, IP67 (gemaR EN 60529)

Zulassungen / Kennzeichnungen

Zulassungen / Kennzeichnungen ”

CE, cULus [» 80]

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).
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Zusétzliche Prifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:

Priifung Erlauterung

Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen

5 Hz < f <60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude
60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude
Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen

359,11 ms

3.11.3 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:
+ 1x EPP18x9-0021
» 2x Schutzkappe fur EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
» 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stuck)

Vormontierte Schutzkappen gewahrleisten keinen IP67-Schutz

o
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.
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3.11.4 Prozessabbild
Prozessabbild in TwinCAT Steckverbinder Kontakt Eingangsvariable
X01 4
4 pgm Box 3 (EPP1E19-0021) Channel 1
a Channel 1 # Input
# Input X02 4
d Channel 2 Channel 2
#1 Input #1 Input
a Channel 3 X03 4 Channel 3
# Input
F Channel 4 #l Input
# Input x04 4 Channel 4
A EhalnneItE # Input
npu
A Channel 6 X05 4 Channel 5
# Input # Input
F Channel 7
X 4
# Input 06 Channel 6
F Channel 8 # Input
# Input X07 4
P Channel 9 Channel 7
¥ IFIFlLIt b |npUt
4 Channel 10 X08 4 Channel 8
# Input % Input
4 [ Channel11 05 y npu
#1 Input Channel 9
4 ChaInnell_? # Input
# Input
X10 4
A Channel 13 Channel 10
#| Input #1 Input
F Channel 14 X11 4
#| Input Channel 11
4 Channel 15 #| Input
#1 Input X12 4
. Channel 16 Channel 12
# Input # Input
b Bl WcState X13 4 Channel 13
[ & InfoData # Input
X4 4 Channel 14
#1 Input
X15 4 Channel 15
#| Input
X16 4 Channel 16
#| Input
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3.12 EPP1809-0022, EPP1819-0022

3.121

EtherCAT P

Eingang

Einfuhrung

N (@) |ouL

o e X -_

kun BECKHOFF

Digitale

EtherCAT P
Weiterleitung

(8]
Eingange T

EtherCAT P-Box-Module mit 16 digitalen Eingangen

n.c.

Die EtherCAT P-Box EPP18x9-0022 mit digitalen Eingangen erfasst binare Steuersignale aus der

Prozessebene und Ubertragt sie galvanisch getrennt zur Steuerung.

Der Signalzustand wird Uber Leuchtdioden angezeigt, der Signalanschluss erfolgt Gber schraubbare M12-
Steckverbinder.

Quick Links

Technische Daten [P 54]

Prozessabbild [»_56]
Lieferumfang [»_55]

Abmessungen [P 62]
Signalanschluss [» 74]

EPP1xxx

Version: 1.7
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3.12.2 Technische Daten

Alle Werte sind typische Werte Uber den gesamten Temperaturbereich, wenn nicht anders angegeben.
EtherCAT P

Anschluss 2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot

Versorgungsspannungen

Anschluss

Siehe EtherCAT P-Anschluss

Us Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Us Summenstrom: Ig g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus Ug

100 mA
+ Sensorversorgung

U, Nennspannung

24 Vg (-15 % / +20 %)

Up Summenstrom: I g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus U,

Keine. Uy wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingange

EPP1809-0022 EPP1819-0022

Anzahl 16
Anschluss 8 x M12-Buchse
Charakteristik Typ 3 gemal EN 61131-2, kompatibel mit Typ 1

Eingangsfilter

3,0 ms 10 ps

Signalspannung "0"

-3...+5V

Signalspannung "1"

+11...430V

Eingangsstrom

6 mA bei 24 V¢

Sensorversorgung 24 V¢ aus der Versorgungsspannung Us.

max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest
Gehausedaten
Abmessungen B x Hx T 60 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.250¢g
Einbaulage beliebig
Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb -25...+60 °C
-25 ... +55 °C gemal cULus
Umgebungstemperatur bei Lagerung -40 ... +85°C

Schwingungsfestigkeit, Schockfestigkeit

gemanl EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27
Zusatzliche Prifungen [» 55]

EMV-Festigkeit / Stéraussendung

gemaf EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4

Schutzart

IP65, IP66, IP67 (gemaR EN 60529)

Zulassungen / Kennzeichnungen

Zulassungen / Kennzeichnungen ”

CE, cULus [» 80]

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).
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Zusétzliche Prifungen

Die Gerate sind folgenden zusatzlichen Prufungen unterzogen worden:

Priifung Erlauterung

Vibration 10 Frequenzdurchlaufe, in 3 Achsen

5 Hz < f <60 Hz Auslenkung 0,35 mm, konstante Amplitude
60,1 Hz < f < 500 Hz Beschleunigung 5 g, konstante Amplitude
Schocken 1000 Schocks je Richtung, in 3 Achsen

359,11 ms

3.12.3 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:
+ 1x EPP18x9-0022
» 2x Schutzkappe fur EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
» 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stuck)

Vormontierte Schutzkappen gewahrleisten keinen IP67-Schutz

o
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie
sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.
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3.12.4 Prozessabbild
Prozessabbild in TwinCAT Steckverbinder Kontakt Eingangsvariable
X01/X02 2
4 ggm Box 3 (EPP1819-0022) Channel 2
a Channel 1 # Input
# Input 4
d Channel 2 Channel 1
# Input #1 Input
a Channel 3 X03 / X04 2 Channel 4
# Input
4 Channel 4 #1 Input
4
# Input Channel 3
P EhaIHHEItS # Input
npu
d Channel & X05/X06 2 Channel 6
#! Input #| Input
P Channel 7 4
# Input Channel 5
F Channel 8 # Input
#| Input
nPe X077X08 2 Channel 8
P Channel 8
d Channel 10 4 Channel 7
# Input % Inout
4 Channel 11 X097/ X10 2 npu
#! Input Channel 10
4 Channel 12 #1 Input
# Input 4
P Channel 13 Channel 9
# Input #1 Input
F Channel 14 X11/X12 2
% Input Channel 12
4 Channel 15 #1 Input
# Input 4
4 Channel 16 Channel 11
# Input # Input
b WcState X13/X14 2 Channel 14
= [ InfoData # Input
4
Channel 13
#1 Input
X15/X16 2 Channel 16
# Input
4
Channel 15
#| Input
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3.13 EPP1859-0022

3.13.1 Einfuhrung

FE
. . 1| Tx+/ GNDs
) %50 ([ .‘ o 6 \@ A a g 21 Ret | GND
E.therCAT R H&: o m': —_— Eth.erCA.T P o = 3 I Rx-/ Up i
Eingang [PPIBS9.012 ™" BECKHOFF Weiterleitung 1] 3 4| Tx-1Uq

Digitale
Eingange

Digitale
Ausgange

wu o I ©

Ether AT P

8-Kanal-Digital-Eingang + 8-Kanal-Digital-Ausgang

Die EtherCAT P-Box EPP1859-0022 kombiniert acht digitale Eingange (vier M12-Buchsen links) und acht
digitale Ausgange (vier M12-Buchsen rechts) auf einem Gerat. Die Eingange haben einen Filter von 3,0 ms,
die Ausgange verarbeiten Laststrome bis 0,5 A, sind kurzschlussfest und verpolungsgeschutzt. Der
Summenstrom aller Ausgange ist auf 3 A begrenzt. Der Signalzustand wird Uber Leuchtdioden angezeigt.
Der Signalanschluss erfolgt Uber schraubbare M12-Steckverbinder.

Die Sensoren werden aus der Steuerspannung Ug versorgt. Die Ausgange werden Uber U, versorgt. Alle
Ausgange sind kurzschlussfest und verpolungsgeschutzt.

Quick Links

Technische Daten [» 58]

Prozessabbild [P 60]

Signalanschluss Digitale Eingange [P 74]
Signalanschluss Digitale Ausgange [P 79]
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3.13.2 Technische Daten

EtherCAT P

Anschluss ‘2 x M8-Buchse, 4-polig, P-kodiert, rot

Versorgungsspannungen

Anschluss

Siehe EtherCAT P-Anschluss

Us Nennspannung

24 Ve (-15 % / +20 %)

Us Summenstrom: I g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus Ug

120 mA + Sensorversorgung

U, Nennspannung

24 Vg (15 % / +20 %)

U Summenstrom: I g,

max. 3 A

Stromaufnahme aus U,

Keine. Uy wird nur weitergeleitet.

Digitale Eingange

Anzahl

8

Anschluss

4 x Buchse M12 x 1, 5-polig, A-kodiert:
X01, X02, X03, X04

Leitungslange max. 30 m
Nennspannung Eingange 24 V. (-15%/+20%)
Eingangsfilter 3 ms

Signalspannung "0"

-3 ... +5V (&hnlich EN 61131-2, Typ 3)

Signalspannung "1"

+11 ... +30 V (&hnlich EN 61131-2, Typ 3)

Eingangsstrom

6 mA (ahnlich EN 61131-2, Typ 3)

Sensorversorgung

aus Ug, max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest.

Digitale Ausgange

Anzahl 8

Anschluss 4x M12-Buchse: X05, X06, X07, X08
Leitungslange max. 30 m

Lastart Ohmsch, induktiv, Lampenlast
Ausgangsstrom max. 0,5 A pro Kanal, einzeln kurzschlussfest

Kurzschlussstrom

1,5 A typ.

Schaltzeiten

Ton: 50 us typ., Toee: 100 s typ.

Hilfsspannungs-Ausgang

aus Uy, max. 0,5 A in Summe, kurzschlussfest.

Gehdusedaten

Abmessungen B x Hx T 60 mm x 126 mm x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
Gewicht ca.250¢g

Einbaulage beliebig

Material PAG6 (Polyamid)

Umgebungsbedingungen

Umgebungstemperatur im Betrieb

-25 ... 460 °C

Umgebungstemperatur bei Lagerung

-40 ... +85°C

Vibrations- / Schockfestigkeit

gemaf EN 60068-2-6 / EN 60068-2-27

EMV-Festigkeit / Aussendung

gemaf EN 61000-6-2 / EN 61000-6-4

Schutzart

IP65, IP66, IP67 (gemal EN 60529)
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Zulassungen / Kennzeichnungen

Zulassungen / Kennzeichnungen ”

CE, UL in Vorbereitung

*) Real zutreffende Zulassungen/Kennzeichnungen siehe seitliches Typenschild (Produktbeschriftung).

3.13.3 Lieferumfang

Vergewissern Sie sich, dass folgende Komponenten im Lieferumfang enthalten sind:

* 1x EPP1859-0022

» 2x Schutzkappe fiir EtherCAT P-Buchse, M8, rot (vormontiert)
* 10x Beschriftungsschild unbedruckt (1 Streifen a 10 Stlick)

Vormontierte Schutzkappen gewahrleisten keinen IP67-Schutz

o
1 Schutzkappen werden werksseitig vormontiert, um Steckverbinder beim Transport zu schitzen. Sie

sind u.U. nicht fest genug angezogen, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

Stellen Sie den korrekten Sitz der Schutzkappen sicher, um die Schutzart IP67 zu gewahrleisten.

EPP1xxx

Version: 1.7
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3.13.4 Prozessabbild

Im Prozessabbild gibt es fiir jeden digitalen Eingang und jeden digitalen Ausgang ein Prozessdatenobjekt.
Die Namen der Prozessdatenobjekte enthalten den Anschluss und die Pin-Nummer des jeweiligen Eingangs
oder Ausgangs.

4 g Box 2 (EPP1259-0022)

F ]

R~

[

R A A A A

DI X071 Pind
# Input
DI X017 Pin2
Dl X02 Pind
Dl X02 Pin2
D1 %03 Pind
Dl X03 Pin2
Dl X04 Pind
Dl X04 Pin2
W OO H05 Pind
- Cutput
B DO X05 Pin2
By DO X06 Pind
I OO H06 Pin2
B DO K07 Pind
B DO X07 Pin2
By DO 08 Pind
W OO X028 Pin2
E WcState
& InfoData
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4 Montage und Verkabelung

41 Montage

411 Abmessungen

Gehéuse -000x und -0010

30
~ 14 23 26,5

— N

X1 I

™N— "

I
© »

[ oo

= N

@

3,5 13,5

Alle Male sind in Millimeter angegeben.
Die Zeichnung ist nicht mafstabsgetreu.
Gehduseeigenschaften
Gehausematerial PAG6 (Polyamid)
Vergussmasse Polyurethan
Montage zwei Befestigungslocher @ 3,5 mm fir M3
Metallteile Messing, vernickelt
Kontakte CuZn, vergoldet
Einbaulage beliebig
Schutzart im verschraubten Zustand IP65, IP66, IP67 (gemaf® EN 60529)
Abmessungen (HxB x T) ca. 126 x 30 x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
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Gehause -002x

- 60 N 265
@ AYa) ; i
o o o }’
3|3
o[Jo

BN @X Ly -
J4,5

= A

142

Alle Male sind in Millimeter angegeben.
Die Zeichnung ist nicht mafstabsgetreu.

Gehduseeigenschaften

Gehausematerial PA6 (Polyamid)

Vergussmasse Polyurethan

Montage zwei Befestigungslocher @ 4,5 mm fiir M4

Metallteile Messing, vernickelt

Kontakte CuZn, vergoldet

Einbaulage beliebig

Schutzart im verschraubten Zustand IP65, IP66, IP67 (gemaf® EN 60529)
Abmessungen (HxB x T) ca. 126 x 60 x 26,5 mm (ohne Steckverbinder)
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Gehause -0061

@35
s

f7a
&

S |3
e N
- 73\'\ ! Y
7] 3,5/ 6,5

Alle Male sind in Millimeter angegeben.
Die Zeichnung ist nicht maf3stabsgetreu.
Gehauseeigenschaften
Gehausematerial PA6 (Polyamid)
Vergussmasse Polyurethan
Montage zwei Befestigungslécher @ 3,5 mm fir M3
Metallteile Messing, vernickelt
Kontakte CuZn, vergoldet
Einbaulage beliebig
Schutzart im verschraubten Zustand IP65, IP66, IP67 (gemall EN 60529)
Abmessungen (Hx B x T) ca. 86 x 30 x 22 mm
Gewicht ca.90g
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4.1.2 Befestigung

® Anschliisse vor Verschmutzung schiitzen!

1 Schitzen Sie wahrend der Montage der Module alle Anschlisse vor Verschmutzung! Die Schutzart
IP65 ist nur gewahrleistet, wenn alle Kabel und Stecker angeschlossen sind! Nicht benutzte
Anschlisse missen mit den entsprechenden Steckern geschiitzt werden! Steckersets siehe
Katalog.

Module mit schmalem Gehause werden mit zwei M3-Schrauben montiert.
Module mit breitem Gehause werden mit zwei M3-Schrauben an den in den Ecken angeordneten oder mit
zwei M4-Schrauben an den zentriert angeordneten Befestigungsléchern montiert.

Die Schrauben missen langer als 15 mm sein. Die Befestigungslocher der Module besitzen kein Gewinde.

Beachten Sie bei der Montage, dass die Feldbusanschlisse die Gesamthdhe noch vergréRern. Siehe
Kapitel Zubehor.

Montageschiene 2S5300-0001
Die Montageschiene ZS5300-0001 (500 mm x 129 mm) ermdglicht einen zeitsparenden Aufbau der Module.

Die Schiene besteht aus rostfreiem Stahl (V2A), ist 1,5 mm stark mit passend vorgefertigten M3-Gewinden.
Die Schiene hat 5,3 mm Langlécher um sie mit M5-Schrauben an der Maschine zu befestigen.

Abb. 3: Montageschiene ZS5300-0001

Die Montageschiene ist 500 mm lang und erlaubt bei einem Modulabstand von 2 mm die Montage von 15
schmalen Modulen. Sie kann applikationsspezifisch gekirzt werden.

Montageschiene 2S5300-0011

Die Montageschiene ZS5300-0011 (500 mm x 129 mm) bietet neben den M3- auch vorgefertigte M4-
Gewinde zur Befestigung der 60 mm breiten Module Gber deren mittlere Bohrungen.

Bis zu 14 schmale oder 7 breite Module kdnnen gemischt montiert werden.
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41.3 Funktionserdung (FE)

Gehause -000x, -0010, -0061
Das obere Befestigungsloch dient gleichzeitig als Anschluss fiir die Funktionserdung (FE).

Stellen Sie sicher, dass die Box iber den Anschluss fir die Funktionserdung (FE) niederimpedant geerdet
ist. Das erreichen Sie z.B., indem Sie die Box an einem geerdeten Maschinenbett montieren.

Abb. 4: Anschluss fur die Funktionserdung (FE)

Gehause -002x

Die Befestigungslocher dienen gleichzeitig als Anschluss fur die Funktionserdung (FE).

Stellen Sie sicher, dass die Box Uber die Anschlisse fur die Funktionserdung (FE) niederimpedant geerdet
ist. Das erreichen Sie z.B., indem Sie die Box an einem geerdeten Maschinenbett montieren.
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Abb. 5: Anschluss fir die Funktionserdung (FE)

41.4 Anzugsdrehmomente fiir Steckverbinder

Schrauben Sie Steckverbinder mit einem Drehmomentschlissel fest. (z.B. ZB8801 von Beckhoff)

Steckverbinder-Durchmesser Anzugsdrehmoment
M8 0,4 Nm
M12 0,6 Nm
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4.2 EtherCATP

Spannungsversorgung aus SELV/PELV-Netzteil!
Zur Versorgung des EtherCAT P Power Sourcing Device (PSD) missen SELV/PELV-Stromkreise
(Schutzkleinspannung, Sicherheitskleinspannung) nach IEC 61010-2-201 verwendet werden.
Hinweise:
* Durch SELV/PELV-Stromkreise entstehen eventuell weitere Vorgaben aus Normen wie
IEC 60204-1 et al., zum Beispiel bezuglich Leitungsabstand und -isolierung.

» Eine SELV-Versorgung (Safety Extra Low Voltage) liefert sichere elektrische Trennung und Begrenzung
der Spannung ohne Verbindung zum Schutzleiter,
eine PELV-Versorgung (Protective Extra Low Voltage) benétigt zusatzlich eine sichere Verbindung zum

Schutzleiter.

A VORSICHT

UL-Anforderungen beachten

» Beachten Sie beim Betrieb unter UL-Bedingungen die Warnhinweise im Kapitel UL-Anforderungen
[»_801.

EtherCAT P Ubertréagt zwei Versorgungsspannungen:

» Steuerspannung Ug
Die folgenden Teilfunktionen werden aus der Steuerspannung Ug versorgt:

o Der Feldbus
o Die Prozessor-Logik
o typischerweise die Eingange und die Sensorik, falls die EtherCAT P-Box Eingange hat.

* Peripheriespannung U,
Bei EtherCAT P-Box-Modulen mit digitalen Ausgangen werden die digitalen Ausgange typischerweise
aus der Peripheriespannung U, versorgt. U, kann separat zugefihrt werden. Falls U, abgeschaltet
wird, bleiben die Feldbus-Funktion, die Funktion der Eingange und die Versorgung der Sensorik
erhalten.

Die genaue Zuordnung von Ug und U; finden Sie in der Pinbelegung der 1/0-Anschlisse.

Weiterleitung der Versorgungsspannungen

Die Versorgungsspannungen werden intern vom Anschluss ,IN“ zum Anschluss ,OUT* weitergeleitet. Somit
kdénnen auf einfache Weise die Versorgungsspannungen Ug und U, von einer EtherCAT P-Box zur nachsten
EtherCAT P-Box weitergereicht werden.

Maximalen Strom beachten.

Beachten Sie bei der Weiterleitung von EtherCAT P, dass jeweils der fir die M8-Steckverbinder maximal
zulassige Strom von 3 A nicht Uberschritten wird.
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421 Steckverbinder

Beschadigung des Gerates moglich!

Setzen Sie das EtherCAT-/ EtherCAT P-System in einen sicheren, spannungslosen Zustand, bevor Sie mit
der Montage, Demontage oder Verdrahtung der Module beginnen!

Die Einspeisung und Weiterleitung von EtherCAT P erfolgt Uber zwei M8-Buchsen am oberen Ende der
Module:

* IN: linke M8-Buchse zur Einspeisung von EtherCAT P
* OUT: rechte M8-Buchse zur Weiterleitung von EtherCAT P

Die Metallgewinde der EtherCAT P M8-Buchsen sind intern per hochimpedanter RC-Kombination mit dem
FE-Anschluss verbunden. Siehe Kapitel Ankerfragment: Funktionserdung.

IN (@ OUL

.KSD

}'(51 .

R““ BECKHOFF

Abb. 7: M8-Buchse, P-kodiert

Kontakt Signal Spannung Aderfarbe "
1 Tx + GNDg gelb

2 Rx + GND, weil}

3 Rx - Ue: Peripheriespannung, +24 V. blau

4 Tx - Ug: Steuerspannung, +24 Vp orange
Gehduse |Schirm Schirm Schirm

" Die Aderfarben gelten fur EtherCAT P-Leitungen und ECP-Leitungen von Beckhoff.
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4.2.2 Status-LEDs

42.2.1 Versorgungsspannungen
Us . . Up X04 '

s @ - ® VU

EtherCAT. P

-/.\- EtherCAT. ¥* P
@ | BECKHOFF \_/Z

EtherCAT P-Box-Module zeigen den Status der Versorgungsspannungen Uber zwei Status-LEDs an. Die
Status-LEDs sind mit den Bezeichnungen der Versorgungsspannungen beschriftet: Us und Up.

LED Anzeige Bedeutung

Ug aus Ug nicht vorhanden.

(Steuerspannung) leuchtet grin Ug vorhanden.
leuchtet rot Fehler. V

Up aus U, nicht vorhanden.

(Peripheriespannung)  |leuchtet griin Up vorhanden.

leuchtet rot

Fehler. V

" Uberlast der Sensorversorgung/Hilfsspannung, die an den Signalanschliissen ausgegeben wird.
Ob die Sensorversorgung/Hilfsspannung von Ug oder von U, abgeleitet ist, kdnnen Sie der
Anschlussbelegung der Signalanschliisse entnehmen.

4.2.2.2

) OUL

..I/I
X51

Run  BECKHOFF

L/A (Link/Act)

Neben jeder EtherCAT- / EtherCAT P-Buchse befindet sich eine griine LED, die mit ,L/A” oder ,Link/Act*
beschriftet ist. Die LED signalisiert den Kommunikationsstatus der jeweiligen Buchse:

LED Bedeutung

aus keine Verbindung zum angeschlossenen EtherCAT-Gerat
leuchtet LINK: Verbindung zum angeschlossenen EtherCAT-Gerat

blinkt ACT: Kommunikation mit dem angeschlossenen EtherCAT-Gerat
Run

Jeder EtherCAT-Slave hat eine griine LED, die mit ,Run” beschriftet ist. Die LED signalisiert den Status des
Slaves im EtherCAT-Netzwerk:

LED Bedeutung

aus Slave ist im Status ,Init"

blinkt gleichmaRig Slave ist im Status ,Pre-Operational”
blinkt vereinzelt Slave ist im Status ,Safe-Operational®
leuchtet Slave ist im Status ,Operational®

Beschreibung der Stati von EtherCAT-Slaves
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423

Leitungsverluste

Beachten Sie bei der Planung einer Anlage den Spannungsabfall an der Versorgungs-Zuleitung. Vermeiden

Sie, das

s der Spannungsabfall so hoch wird, dass die Versorgungsspannungen an der Box die minimale

Nennspannung unterschreiten.

Beriicks

ichtigen Sie auch Spannungsschwankungen des Netzteils.

Planungstool fiir EtherCAT P

Sie kdnnen Leitungslangen, Spannungen und Strome Ihres EtherCAT P-Systems mithilfe von
TwinCAT 3 planen. Die Voraussetzung daflir ist TwWinCAT 3 Build 4020 oder hoher.

TwinCAT Projekt] - TeXaeShell ¥ & QuickLaunch (Ctrl+Q) P - B X
File Edit View Project Buid Debug TwinCAT TwinSAFE PLC Tesm Scope Tools Window Help
Po-0|8-a-2 WX S0 9 -0 | [Release -] TwinCATRT (x86) - b Attach.. - .
¥ Build 402429 (Loaded) ~| < | ED 2 W O \Q| TwinCAT Projekt1 + <Local> -1-B2

Solution Explorer Bl TinCAT Projelt! = X

comt-lo-a|x- General EtherCAT  EtherCAT P
Search Solution Explorer (Ctrl+ i) -
3] Solution TwinCAT Projekt1’ (1 project)
4 ] TwinCAT Projektl
b @l SYSTEM
&= momon 5
a sic vice
[E sareTY Type Actual Voltage(V) Min Voltage(V) [ Load Load Type
[Ged c+ v Us 24.00 2040
il wwncs W N — |
Pl o
4 % Devices

4 =% Gerat 1 (EtherCAT)
* Prozessabbild

]
2% Image-Info 7 EtherCATP - b X
2 SyncUnits
Inputs Setlings Power Supply. [Bo 1 [EFF1322.0001) v

B Outputs

@ InfoData No. | Name [ previous [ us(w) [up) [sum sta) [ sum Ip(a) [UsLoad  [UpLoad [UsLoad Type |UpLoad Type | Cable Lengthim) | wire Gauge
D-;""‘ 1f(:;mzz-om1) 1 Box1(EPP1322-0001) 2400 |24.00 0.00 O[mmy *
iy oae oz

b fm Bor 2 (EPP100B-000T) Box 2 (EPPIOCE-000T) |18 [BI0N 2339 0125041 || LDO I 2 214w~/
b i Box 3 (EPP3174-0002) Bow3 (EPPIZA0002) 28 |e2gd [EEEN P 000wy [N s eguiator *| 020 24w6) =]
b im Box 4 (EPP2334-006T) Box 4 (EPP2334-0061) (3-8 |2201 2326 [012e 0250 oooow] | SwReguistor v|020 2 awG) |
' i s o) o s o5 NG GBI o B 0 =0

&%, Mappings

AT T T

B W

Solution Explorer [RE ]

Weitere Informationen finden Sie in der Schnellstartanleitung |0-Konfiguration in TwinCAT im
Kapitel ,Konfiguration von EtherCAT P mit TwinCAT".

Spannungsabfall an der Versorgungs-Zuleitung
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4.3 Digitale Eingange

Versorgung und Anschluss von Sensoren und Aktoren an EtherCAT P-Box-Modulen

Die angeschlossenen Sensoren und Aktoren missen von einer EtherCAT P-Box versorgt werden. GNDg

und GND; von einem der M8- / M12-Signalanschliisse einer EtherCAT P-Box dirfen nicht mit dem
Maschinenbett verbunden werden.

® Versorgung fremdgespeister Sensoren oder Aktoren

Sollten die Sensoren und Aktoren nicht aus der EtherCAT P-Box versorgt werden kdnnen, muss die
Versorgung fremdgespeister Sensoren und Aktoren galvanisch getrennt sein.
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4.3.1 M8-Buchsen, 3-polig
1
Pinbelegung
Pin Funktion Aderfarbe "
1 Ug braun
3 GNDg blau
4 Input schwarz

) Die Aderfarben gelten fiir Sensorleitungen von Beckhoff. Siehe Kapitel Zubehor [»_108].

Anschluss-Beispiele

L

3-Leiter 2-Leiter

Status-LEDs

Neben jeder M8-Buchse befindet sich eine griine LED. Die LED leuchtet, wenn an dem digitalen Eingang ein
High-Pegel erkannt wird.

EPP1xxx Version: 1.7 71



Montage und Verkabelung BEGKHOFF

4.3.2 M8-Buchsen, 4-polig

HINWEIS
Falsche Signalpegel durch elektromagnetische Storungen

Die digitalen Eingange sind fir schnelle Signallbertragung optimiert und sind daher anfallig fur
elektromagnetische Stérungen.

Unter dem Einfluss elektromagnetischer Stérungen kann ein falscher Signalpegel detektiert werden.
» Gegebenenfalls geschirmte Signalleitungen verwenden.

4 2
(X ©)

3l o)1
Pinbelegung
Pin Funktion
1 +24 V Ug
2 Input B
3 GNDg
4 Input A

Anschluss-Beispiel: Ein antivalenter Sensor

Pin 1
NC
—>
\ NO

Sensor

v
(@)

v

® Diagnose

Die EPP1819-0005 hat eine Diagnose-Funktion fiir antivalente Sensoren. Siehe Kapitel Antivalente
Sensoren (EPP1819-0005) [» 91].

Anschluss-Beispiel: Zwei nicht-antivalente Sensoren

v

O

Pin 1

-

v

3-Leiter 2-Leiter
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Status-LEDs

Neben jeder M8-Buchse befindet sich eine griine LED.

Das Verhalten der Status-LED ist abhangig davon, ob die Diagnose flr antivalente Sensoren aktiviert ist.

LED-Signal Bedeutung bei deaktivierter Diagnose |Bedeutung bei aktivierter Diagnose
aus Low-Pegel an Pin 2 und an Pin 4. Kein Fehler.
Low-Pegel an Pin 4 und High Pegel an
Pin 2.
grun High-Pegel an Pin 2 und/oder an Pin 4. |Kein Fehler.
High-Pegel an Pin 4 und Low-Pegel an
Pin 2.
rot n/a Fehler

Die Vorgehensweise zum Aktivieren der Diagnose finden Sie im Kapitel Antivalente Sensoren
(EPP1819-0005) [» 911.

EPP1xxx

Version: 1.7
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43.3 M12-Buchsen

Abweichende Pinbelegung
Die in diesem Kapitel gezeigte Pinbelegung gilt nicht fur EPP1008-0022.

 Fir die Pinbelegung von EPP1008-0022 siehe Kapitel EPP1008-0022 [P _75].

Pinbelegung

Pin Funktion Aderfarbe "
1 Ug braun

2 Input B weild

3 GNDg blau

4 Input A schwarz

5 - grau

" Die Aderfarben gelten fiir Sensorleitungen von Beckhoff. Siehe Kapitel Zubehér [ 108].

Anschluss-Beispiele

—>
o Pin 2
B © Pin 3
> O———
Pin 1
A
Pin 3
—
o Pin 4
3-Leiter 2-Leiter

Status-LEDs

Jede M12-Buchse hat zwei griine LEDs. Eine LED leuchtet, wenn am jeweiligen Eingang ein High-Pegel
erkannt wird.

Input B
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43.3.1 EPP1008-0022

Pinbelegung

Pin Funktion Aderfarbe "
1 Ug braun

2 - weild

3 GNDg blau

4 Input schwarz

5 - grau

" Die Aderfarben gelten fiir Sensorleitungen von Beckhoff. Siehe Kapitel Zubehér [P 108].

Anschluss-Beispiele

I::l_> Pin 4
—>
Pin 3
3-Leiter 2-Leiter
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BECKHOFF

43.4

Z2S2001: Steckbare Federkraftklemmen

ZS2001-0001
ZS2001-0002

O

2@ ml el |
omE ml Jeml |
1o ml Jgml |
2 g ml Jeml ]
sl ml Jgml |
sl ml Jml ]
sl ml Jgml |
o B ml gl ]
ol ml sl |
ovEEl ml lgml |

O

ZS2001-0004

Pinbelegung
Kontakt Funktion
0 Input 1
1 Input 2
2 Input 3
3 Input 4
4 Input 5
5 Input 6
6 Input 7
7 Input 8
224" Us
L0V GNDg

ZS2001-0004 hat drei Reihen mit jeweils zehn Klemmkontakten. Die erste Reihe ist belegt wie in der Tabelle
dargestellt. Die zweite und dritte Reihe sind vorgesehen, um die Versorgungsspannung und die Masse zu

verteilen. Siehe Anschluss-Beispiele:

76
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Anschluss-Beispiele

(@] (@]

el 24 ol |Cin e
: e o aEEImEEICEE
Thorel| 1 rre=tel 2= 42
: r=tel| 2 EEIMEEICIEE
=18l 3 neg [ Igal4les
T =ge] 4 m el
T~ o] S rre=tel F 8] E2
. ~e=fe] o SEE BRI
el 7 e[ Fal#les
C [ ]]ov s 100Gz
(@] O

ZS2001-0001 ZS2001-0004

Z52001-0002

Die Grafik zeigt den Anschluss von 8 Sensoren in Einleitertechnik sowie von jeweils einem Sensor in Zwei-

und Dreileitertechnik.

Bitte beachten Sie fur Steckverbinder ZS2001-0004: zwei Bricken (24 V und 0 V) sind erforderlich um die

Klemmstellen fiir Zwei- und Dreileiteranschlusstechnik zu versorgen.

Status-LEDs

Z52001-0002 und ZS2001-0004 haben fur jeden digitalen Eingang eine grune Status-LED. Eine LED

leuchtet, wenn an dem entsprechenden Eingang ein High-Pegel erkannt wird.

EPP1xxx Version: 1.7
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4.3.5 D-Sub-Buchsen

13 1

0O O0OO0OO0OO0OO0O0OO0OO0OO0OO0OOoOOo
OO O0OO0OO0OO0OO0OO0OO0OO0OOoOOo

25 14
Kontakt EPP1816-0008 EPP1816-3008
1 Channel 1, Input 1 Us
2 Channel 1, Input 2 GNDg
3 Channel 1, Input 3 Channel 1, Input 1
4 Channel 1, Input 4 Channel 1, Input 2
5 Channel 1, Input 5 Channel 1, Input 3
6 Channel 1, Input 6 Channel 1, Input 4
7 Channel 1, Input 7 Channel 1, Input 5
8 Channel 1, Input 8 Channel 1, Input 6
9 Channel 2, Input 1 Channel 1, Input 7
10 Channel 2, Input 2 Channel 1, Input 8
11 Channel 2, Input 3 Channel 2, Input 1
12 Channel 2, Input 4 Channel 2, Input 2
13 Channel 2, Input 5 Channel 2, Input 3
14 Channel 2, Input 6 Channel 2, Input 4
15 Channel 2, Input 7 Channel 2, Input 5
16 Channel 2, Input 8 Channel 2, Input 6
17 Us Channel 2, Input 7
18 Us Channel 2, Input 8
19 Us Us
20 Us Us
21 Us Us
22 Us Us
23 GNDg GNDg
24 GNDg GNDg
25 GNDg GNDg

" Ug, dient als Sensor-Versorgungsspannung. Sie ist von der Versorgungsspannung Ug abgezweigt.

78
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4.4 Digitale Ausgange

441 M12-Buchsen

Pinbelegung

Abb. 8: M12-Buchse

Pin Funktion Aderfarbe "
1 +24 'V U, braun

2 Output B weild

3 GND;, blau

4 Output A schwarz

5 - -

" Die Aderfarben gelten fiir M12-Leitungen von Beckhoff: ZK2000-5xxx, ZK2000-6xxx, ZK2000-7xxx

Anschluss-Beispiele

Output B

CPin 2
B
OGNDp

Pin 3

+24V U
Pin 1

=], [=

GNDp

Pin 3
A
OOutput A

Pin 4

3-Leiter 2-Leiter

Status-LEDs

Leuchtdioden zeigen den Signalzustand der Ausgange an.

v
...
.
.
.

Output A Output B
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4.5 UL-Anforderungen

Die Installation der nach UL zertifizierten EtherCAT-Box-Module muss den folgenden Anforderungen
entsprechen.

Versorgungsspannung

A VORSICHT

VORSICHT!

Die folgenden genannten Anforderungen gelten fiir die Versorgung aller so gekennzeichneten EtherCAT-
Box-Module.

Zur Einhaltung der UL-Anforderungen dirfen die EtherCAT-Box-Module nur mit einer Spannung von 24 V.
versorgt werden, die

 von einer isolierten, mit einer Sicherung (entsprechend UL248) von maximal 4 A geschitzten Quelle,
oder

+ von einer Spannungsquelle die NEC class 2 entspricht stammt.
Eine Spannungsquelle entsprechend NEC class 2 darf nicht seriell oder parallel mit einer anderen NEC
class 2 entsprechenden Spannungsquelle verbunden werden!

A VORSICHT

VORSICHT!

Zur Einhaltung der UL-Anforderungen dirfen die EtherCAT-Box-Module nicht mit unbegrenzten
Spannungsquellen verbunden werden!

Netzwerke

A VORSICHT

VORSICHT!

Zur Einhaltung der UL-Anforderungen durfen die EtherCAT-Box-Module nicht mit Telekommunikations-
Netzen verbunden werden!

Umgebungstemperatur

A VORSICHT

VORSICHT!

Zur Einhaltung der UL-Anforderungen durfen die EtherCAT-Box-Module nur in einem
Umgebungstemperaturbereich von -25 °C bis +55 °C betrieben werden!

Kennzeichnung fiir UL

Alle nach UL (Underwriters Laboratories) zertifizierten EtherCAT-Box-Module sind mit der folgenden
Markierung gekennzeichnet.

A\ T

Abb. 9: UL-Markierung
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4.6 Entsorgung

Mit einer durchgestrichenen Abfalltonne gekennzeichnete Produkte
durfen nicht in den Hausmiill. Das Gerat gilt bei der Entsorgung als
Elektro- und Elektronik-Altgerat. Die nationalen Vorgaben zur

mmmmm Entsorgung von Elektro- und Elektronik-Altgeraten sind zu beachten.
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5 Inbetriebnahme und Konfiguration

5.1 Einbinden in ein TwinCAT-Projekt

Die Vorgehensweise zum Einbinden in ein TwinCAT-Projekt ist in dieser Schnellstartanleitung beschrieben.
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5.2 Prozessabbild anpassen (EPP1819-0005)

Sie kdnnen einstellen, welche Prozessdatenobjekte im Prozessabbild eines EtherCAT-Gerats lbertragen
werden. Mogliche Grinde, dies zu tun:

» Zusatzliche Prozessdatenobjekte zur Steuerung von Teilfunktionen aktivieren, die in der
Werkseinstellung nicht aktiviert sind.

» Ungenutzte Prozessdatenobjekte aus dem Prozessabbild entfernen.

Empfehlung: nutzen Sie zu diesem Zweck die ,Predefined PDO Assignments®. ,Predefined PDO
Assignments” sind sinnvolle vordefinierte Zusammenstellungen von Prozessdatenobjekten.

Einstellen eines Predefined PDO Assignment

1. Im Solution Explorer auf das EtherCAT-Gerat doppelklicken, dessen Prozessabbild Sie verandern
mochten.

G- ord|p
Search Solution Explorer (Ctrl+ ) P~
3 Solution TwinCAT Project!’ (1 project)
4 o] TwinCAT Project!
bl SYSTEM
MQTION
b PLC
SAFETY
Cor
VISION
ANALYTICS
4 1/0
4 T Devices
4 == Device 1 (EtherCAT)
*8 mage
*B |mage-Info
b 2 SyncUnits
3 Inputs
b Outputs
b @ InfoData
4 Box 1 (EPP1321-0060)

<8 Box 2 (EPP1819-0005)
k23

&% Mappings
Solution Explorer
. « .
2. Den Karteireiter ,Process Data“ anklicken.
TwinCAT Project] & X
Genersl EthsCAT DC \:: BtherCATP  Startup
Sync Manager PDO List
SM  Sze  Type  Flags ndex  Sze  Mame Flags Mo sU
D 256 MmOuw MDD 20 DIP Input F 3 0
1 256 Moxin AN 10 DIP Diagnosis F 0
2 0 Outputs
3 2 Inputs
PDQ Assignment ((x1C13): PO Cortent (e 1A00)
ﬁig? Index  Sze  Offs  Name Type Defaul hex) ™
600001 0.1 00 Channel 1 X014 Input BIT
601001 0.1 01 Channel 2 X012 Input BT
602001 01 02 Channel 3 X024 Input BIT
RN N1 n1 Channel 4 ¥02-2 Ined RAIT &
Download Predefined PDO Assignment: "16DI" =
PDO Assignment Load PDO info from device
[]PDO Configuration
Sync Uit Assignment
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3. Im Drop-Down-Menu ,Predefined PDO Assignment* den gewiinschten Eintrag auswahlen.

Process Data  Plc EtherCATF  Startup

TwinCAT Project] & X

General EthefCAT DC

Sync Manager: PDO List
SM  Sze Type  Flags Index  Sze  Name Flags M SU
0 2% MbxOut 0AD0 20 DIP Input F 3 0
1 256 Mbxin 01401 10 DIP Diagnosis F 0
2 0 Outputs
3 2 Inputs
PDO Assignment (01C13): PDO Content (0x1A00):
&mgﬁ' Index  Sze  Offs  Name Type Defaul hex) A
06000:01 0.1 00 Chamnel 1 X014 Input BIT
06010:01 0.1 01 Channel 2 X01-2 Input BIT
0:6020:01 0.1 02 Channel 3 X024 Input BIT
5 3 M g7 2
Download Predefined PDO Assignment: "16DI" ~ I
PDO Assignment Load PDO info from device
[]PDO Configuration
Syne Unit Assignment...
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5.3 Timestamp-Eingange (EPP1258)

Timestamp-Eingange sind digitale Eingange, die die Zeitpunkte von Signalflanken mit hoher zeitlicher

Auflésung erfassen.

Ein Timestamp-Eingang stellt zwei Zeitstempel in Variablen zur Verfigung:

» Zeitstempel der zuletzt erfassten steigenden Signalflanke
« Zeitstempel der zuletzt erfassten fallenden Signalflanke

Bei jeder Signalflanke wird die entsprechende Variable mit dem aktuellen Zeitstempel Giberschrieben.

Variablen werden von der SPS immer zu Beginn eines SPS-Zyklus eingelesen. Wenn innerhalb eines SPS-
Zyklus mehrere Signalflanken auftreten, erhalt die SPS zu Beginn des folgenden SPS-Zyklus nur die
Zeitstempel der letzten steigenden und der letzten fallenden Signalflanke.

Die Application Note DK9221-0111-0021 enthalt weitere Informationen zu Timestamp-Eingangen.

Variablen im Prozessabbild

Variable Inhalt
Eingang X01 Eingang X02
Channel 1 Channel 2 Signalpegel, der aktuell am digitalen Eingang anliegt
#1 Input # Input
Latch Latch Information, ob die zuletzt erfasste Signalflanke eine steigende
atc atc oder eine fallende Signalflanke war:
# StatusO # Status1 Bit 3:
 bei einer steigenden Signalflanke wird Bit 3 gesetzt
* bei einer fallenden Signalflanke wird Bit 3 geldscht
Latch Latch Eeltsttelrlnpel c:er ZL/JII(_etSzé erfassten steigenden Signalflanke.
arstellung: 1 ns
#| LatchPos0 #| LatchPos1 ung
Latch Latch Eeltsttelrlnpel c:er ZL/JII(_atSzI; erfassten fallenden Signalflanke.
arstellung: 1 ns
#1 LatchNegO #1 LatchNeg1 tng

EPP1xxx
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5.4 Beschleunigungs-Sensoren (EPP1816-3008)

EPP1816-3008 hat zwei Beschleunigungs-Sensoren. Jeder Beschleunigungs-Sensor misst die
Beschleunigung in allen drei Raumrichtungen.

Die Beschleunigungs-Sensoren sind um 90° versetzt angeordnet. Das ermdglicht eine Plausibilitétsprifung
der Messwerte.

EPP1816-3008 kann die Beschleunigungs-Messwerte auch in Neigungswinkel umrechnen: Darstellung der
Messwerte [» 87].

Zuordnung der Beschleunigungs-Achsen zu Variablen im Prozessabbild

Al Inputs Channel 3

Al Inputs Channel 6 Al Inputs Channel 1

}&V Al Inputs Channel 2
9% I
_ .

Al Inputs Channel 5 Al Inputs Channel 4

Abb. 10: Beschleunigungs-Achsen von EPP1816-3008

Zuordnung der Neigungs-Achsen zu Variablen im Prozessabbild

+

Al Inputs Channel 1
Al Inputs Channel 5

Al Inputs Channel 2
Al Inputs Channel 4

Abb. 11: Neigungs-Achsen von EPP1816-3008
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5.4.1

Messbereich

Parameter

CoE-Index 8080:11 ,Range*

Wert Messbereich
034, (default) +-2g
04, t-4g
05, +/-8g
064, +/-16 g
Abtastrate

CoE-Index 8080:0D ,Mode*

Wert Abtastrate
04, 1 Hz

054, 10 Hz
064, 25 Hz

07 4, 50 Hz
08, 100 Hz
094, 250 Hz
104ez 400 Hz

11 ez 1600 Hz
124, (default) 5000 Hz

Darstellung der Messwerte

CoE-Index 8080:1D ,Presentation”

Wert Format-Bezeichnung Beschreibung

03, (default) Raw Values Die Beschleunigungs-Messwerte werden als Rohwerte
ausgegeben.

04, Horizontal Off-Axis Angle |Die Beschleunigungs-Messwerte werden in
Neigungswinkel umgerechnet.

054, milli G (mG) Die Beschleunigungs-Messwerte werden in der
MaReinheit mg ausgegeben.
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5.5 Unterspannungserkennung (EPP1816-3008)

Variablen im Prozessabbild

Bei Unterspannung von Ug oder U, wird das entsprechende Bit im Prozessabbild gesetzt:

4 DIG Inputs Device
# Us Undervoltage
# Up Undervoltage
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5.6 Wiederherstellen des Auslieferungszustands

Sie kdnnen den Auslieferungszustand der Backup-Objekte wie folgt wiederherstellen:
1. Sicherstellen, dass TwinCAT im Config-Modus lauft.
2. Im CoE-Objekt 1011:0 ,Restore default parameters” den Parameter 1011:01 ,Subindex 001“ auswahlen.

General EtherCAT DC Process Data  Plc Statup  CoE-Online  Diag History Online

Update List [J Auto Update Single Update [_] Show Offline Data
Advanced... | |
Addto Startup... Module OD (AoE Pory o]
Index Mame Flags Value Unit al
1000 Device type RO (00001385 (2001)
1008 Device name RO EL5101
1009 Hardware version RO
100A Software version RO
= EO o
1011:01  Sublndex 001 RW <D0000000 (0) I
+ 10T TaeTIny 3t} T
+1- 10F0:0 Backup parameter handling RO >1«
+1-1400:0 FuPDO-Par Outputs RO >6<
+1-1401:0 RxPDO-Par Outputs Word-Aligned RO >6<
+-1402:0 ENC RxPDC-Par Control compact RO >6<
+1-1403:0 ENC RxPDO-Par Contral RO »6<
+1-1600:0 FxPDO-Map Outputs RO »2¢<
+-1601:0 RxPDO-Map Outputs Wond-Aligned RO >3«
+- 1602:0 ENC RxPDO-Map Control compact RO 7« N

3. Auf ,Subindex 001“ doppelklicken.
= Das Dialogfenster ,Set Value Dialog” 6ffnet sich.

4. Im Feld ,Dec” den Wert 1684107116 eintragen.
Alternativ: im Feld ,Hex" den Wert 0x64616F6C eintragen.

Dec: 1684107116 | oK

Hes: | 0xE4E16FEC | Cancel
Float |1.6634185e+22 |

Boal; ] 1 Hex Edit...
Biriary: |BC EF 61 64 | (¢ |

Bit Size: 1 Oe O @3z e O7

5. Mit ,OK" bestatigen.
= Alle Backup-Objekte werden in den Auslieferungszustand zuriickgesetzt.

Alternativer Restore-Wert

o
1 Bei einigen Modulen alterer Bauart lassen sich die Backup-Objekte mit einem alternativen Restore-
Wert umstellen:
Dezimalwert: 1819238756
Hexadezimalwert: 0Ox6C6F6164

Eine falsche Eingabe des Restore-Wertes zeigt keine Wirkung.
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5.7 AuBerbetriebnahme

Verletzungsgefahr durch Stromschlag!

Setzen Sie das Bus-System in einen sicheren, spannungslosen Zustand, bevor Sie mit der Demontage der
Gerate beginnen!
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6 Diagnose

6.1 Antivalente Sensoren (EPP1819-0005)

Die EPP1819-0005 hat eine Diagnose-Funktion fir antivalente Sensoren.

In der Werkseinstellung ist die Diagnose-Funktion deaktiviert.

Aktivieren

1. Antivalente Sensoren anschlieRen wie im Anschluss-Beispiel in Kapitel M8-Buchsen, 4-polig [F 72]
dargestellt.

2. Das Predefined PDO Assignment ,16DI with diagnostic* einstellen.
Siehe Kapitel Prozessabbild anpassen (EPP1819-0005) [P 83].

= Das Prozessdatenobjekt ,DIP Diagnosis“ wird aktiviert.

3. Die CoE-Parameter 81n0:03 ,Enable antivalent input diagnostic* der entsprechenden Anschlisse auf
TRUE setzen. Siehe folgende Tabelle.

Anschluss CoE-Parameter
»Enable antivalent input diagnostic“

X01 8100:03

X02 8110:03

X03 8120:03

X04 8130:03

X05 8140:03

X06 8150:03

X07 8160:03

X08 8170:03
Auswerten

Im fehlerfreien Betrieb liefern die Ausgange eines antivalenten Sensors invertierte Signale. Wenn beide
Ausgénge des Sensors den gleichen Wert liefern, wird das als Fehler interpretiert. Ein Fehler wird auf zwei
Wegen signalisiert:

+ Status-LEDs. Siehe Kapitel M8-Buchsen, 4-polig [P_72], Abschnitt ,Status-LEDs".
+ Status-Bits in den Prozessdaten. Siehe Kapitel Prozessabbild [P 48].
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7 CoE-Parameter

7.1 EPP1816-0008 - Objektbeschreibung und Parametrierung
@® Parametrierung
1 Sie kdnnen die Box Uber die Registerkarte ,CoE - Online“ in TwinCAT parametrieren.
@® EtherCAT XML Device Description
1 Die Darstellung entspricht der Anzeige der CoE-Objekte aus der EtherCAT XML Device
Description.
Empfehlung: laden Sie die jeweils aktuellste XML-Datei von https://www.beckhoff.com/ herunter
und installieren Sie sie gemal der Installationsanweisungen.
711 Standardobjekte
Index 1011 Restore default parameters
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
1011:0 Restore default |Herstellen der Defaulteinstellungen UINT8 RO 0x01 (14,)
parameters
1011:01 Sublndex 001 Wenn Sie dieses Objekt im Set Value Dialog auf UINT32 RW  |0x00000000 (0g,)
0x64616F6C setzen, werden alle Backup Objekte
wieder in den Auslieferungszustand gesetzt.

Index 1000 Device type

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
1000:0 Device type Gerate-Typ des EtherCAT-P-Slaves: Das Lo-Word UINT32 RO 0x01181389
enthalt das verwendete CoE Profil (5001). Das Hi-Word (18355081,,,)

enthalt das Modul Profil entsprechend des Modular
Device Profile.

Index 1008 Device name

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
1008:0 Device name Gerate-Name des EtherCAT-P-Slave string RO EPP1816-0008

Index 1009 Hardware version

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
1009:0 Hardware Hardware-Version des EtherCAT-P-Slaves string RO 00
version

Index 100A Software version

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
100A:0 Software version |Firmware-Version des EtherCAT-P-Slaves string RO 01
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Index 1018 Identity

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
1018:0 Identity Informationen, um den Slave zu identifizieren UINT8 RO 0x04 (44,)
1018:01 Vendor ID Hersteller-ID des EtherCAT-P-Slaves UINT32 RO 0x00000002 (2,,)
1018:02 Product code Produkt-Code des EtherCAT-P-Slaves UINT32 RO 0x07184052
(119029842,.,)
1018:03 Revision Revisionsnummer des EtherCAT-P-Slaves, das Low-  |UINT32 RO 0x00100008
Word (Bit 0-15) kennzeichnet die (1048584,,,)
Sonderklemmennummer, das High-Word (Bit 16-31)
verweist auf die Geratebeschreibung
1018:04 Serial number  |Seriennummer des EtherCAT-P-Slaves, das Low-Byte |UINT32 RO 0x00000000 (04,)
(Bit 0-7) des Low-Words enthalt das Produktionsjahr,
das High-Byte (Bit 8-15) des Low-Words enthalt die
Produktionswoche, das High-Word (Bit 16-31) ist 0
Index 10F0 Backup parameter handling
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
10F0:0 Backup Informationen zum standardisierten Laden und UINT8 RO 0x01 (14e,)
parameter Speichern der Backup Entries
handling
10F0:01 Checksum Checksumme uber alle Backup-Entries des EtherCAT- |UINT32 RO 0x00000000 (04,)
P-Slaves
Index 1A00 DO TxPDO-Map Inputs Ch.1
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
1A00:0 DO TxPDO-Map |PDO Mapping TxPDO 1 UINT8 RO 0x0B (114,)
Inputs Ch.1
1A00:01 Sublndex 001 1. PDO Mapping entry (object 0x6000 (DO Inputs Ch.1), UINT32 RO 0x6000:01, 1
entry 0x01 (Input 1))
1A00:02 Subindex 002 2. PDO Mapping entry (object 0x6000 (DO Inputs Ch.1), [UINT32 RO 0x6000:02, 1
entry 0x02 (Input 2))
1A00:03 Sublndex 003 3. PDO Mapping entry (object 0x6000 (DO Inputs Ch.1), |UINT32 RO 0x6000:03, 1
entry 0x03 (Input 3))
1A00:04 Subindex 004 4. PDO Mapping entry (object 0x6000 (DO Inputs Ch.1), [UINT32 RO 0x6000:04, 1
entry 0x04 (Input 4))
1A00:05 Sublndex 005 5. PDO Mapping entry (object 0x6000 (DO Inputs Ch.1), |UINT32 RO 0x6000:05, 1
entry 0x05 (Input 5))
1A00:06 Subindex 006 6. PDO Mapping entry (object 0x6000 (DO Inputs Ch.1), UINT32 RO 0x6000:06, 1
entry 0x06 (Input 6))
1A00:07 Sublndex 007 7. PDO Mapping entry (object 0x6000 (DO Inputs Ch.1), |UINT32 RO 0x6000:07, 1
entry 0x07 (Input 7))
1A00:08 Subindex 008 8. PDO Mapping entry (object 0x6000 (DO Inputs Ch.1), UINT32 RO 0x6000:08, 1
entry 0x08 (Input 8))
1A00:09 Sublndex 009 9. PDO Mapping entry (5 bits align) UINT32 RO 0x0000:00, 5
1A00:0A Sublindex 010 10. PDO Mapping entry (object 0x1C32, entry 0x20) UINT32 RO 0x1C32:20, 1
1A00:0B SublIndex 011 11. PDO Mapping entry (2 bits align) UINT32 RO 0x0000:00, 2
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Index 1A01 DO TxPDO-Map Inputs Ch.2

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
1A01:0 DO TxPDO-Map |PDO Mapping TxPDO 2 UINT8 RO 0x0B (114,)
Inputs Ch.2

1A01:01 Sublndex 001 1. PDO Mapping entry (object 0x6010 (DO Inputs Ch.2), | UINT32 RO 0x6010:01, 1
entry 0x01 (Input 1))

1A01:02 Subindex 002  |2. PDO Mapping entry (object 0x6010 (DO Inputs Ch.2), |UINT32 RO 0x6010:02, 1
entry 0x02 (Input 2))

1A01:03 Sublndex 003 3. PDO Mapping entry (object 0x6010 (DO Inputs Ch.2), |UINT32 RO 0x6010:03, 1
entry 0x03 (Input 3))

1A01:04 Subindex 004  |4. PDO Mapping entry (object 0x6010 (DO Inputs Ch.2), |UINT32 RO 0x6010:04, 1
entry 0x04 (Input 4))

1A01:05 Sublndex 005 5. PDO Mapping entry (object 0x6010 (DO Inputs Ch.2), |UINT32 RO 0x6010:05, 1
entry 0x05 (Input 5))

1A01:06 Subindex 006  |6. PDO Mapping entry (object 0x6010 (DO Inputs Ch.2), |UINT32 RO 0x6010:06, 1
entry 0x06 (Input 6))

1A01:07 Sublndex 007 7. PDO Mapping entry (object 0x6010 (DO Inputs Ch.2),|UINT32 RO 0x6010:07, 1
entry 0x07 (Input 7))

1A01:08 Subindex 008  |8. PDO Mapping entry (object 0x6010 (DO Inputs Ch.2), |UINT32 RO 0x6010:08, 1
entry 0x08 (Input 8))

1A01:09 Sublndex 009 9. PDO Mapping entry (5 bits align) UINT32 RO 0x0000:00, 5

1A01:0A Sublindex 010 10. PDO Mapping entry (object 0x1C32, entry 0x20) UINT32 RO 0x1C32:20, 1

1A01:0B Sublindex 011 11. PDO Mapping entry (2 bits align) UINT32 RO 0x0000:00, 2

Index 1C00 Sync manager type

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

1C00:0 Sync manager |Benutzung der Sync Manager UINT8 RO 0x04 (44,)

type

1C00:01 Sublndex 001 Sync-Manager Type Channel 1: Mailbox Write UINT8 RO 0x01 (14e,)

1C00:02 Sublndex 002 Sync-Manager Type Channel 2: Mailbox Read UINT8 RO 0x02 (24,)

1C00:03 Subindex 003 Sync-Manager Type Channel 3: Process Data Write UINT8 RO 0x03 (34,)
(Outputs)

1C00:04 Subindex 004 Sync-Manager Type Channel 4: Process Data Read UINT8 RO 0x04 (44,)
(Inputs)

Index 1C12 RxPDO assign

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

1C12:0 RxPDO assign |PDO Assign Outputs UINT8 RO 0x00 (0Oy,)

Index 1C13 TxPDO assign

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

1C13:0 TxPDO assign |PDO Assign Inputs UINT8 RO 0x02 (24,)

1C13:01 Subindex 001 1. zugeordnete TxPDO (enthalt den Index des UINT16 RO 0x1AQ0 (6656,.,)
zugehdrigen TxPDO Mapping Objekts)

1C13:02 Subindex 002 2. zugeordnete TxPDO (enthalt den Index des UINT16 RO 0x1A01 (6657 ;)
zugehdrigen TxPDO Mapping Objekts)
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Index 1C33 SM input parameter

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

1C33:0 SM input Synchronisierungsparameter der Inputs UINT8 RO 0x20 (32¢,)
parameter

1C33:01 Sync mode Aktuelle Synchronisierungsbetriebsart: UINT16 RW  |0x0022 (34..,)
» 0: Free Run

» 1: Synchron with SM 3 Event (keine Outputs
vorhanden)

» 2: DC - Synchron with SYNCO Event
» 3: DC - Synchron with SYNC1 Event

» 34: Synchron with SM 2 Event (Outputs
vorhanden)

1C33:02 Cycle time Zykluszeit (in ns): UINT32 RW  |0x000186A0
(1000004,)

» Synchron with SM 2 Event: Zykluszeit des Masters
» DC-Mode: SYNCO/SYNC1 Cycle Time

1C33:03 Shift time Zeit zwischen SYNCO-Event und Einlesen der Inputs (in [UINT32 RO 0x00000000 (04,)
ns, nur DC-Mode)

1C33:04 Sync modes Unterstitzte Synchronisierungsbetriebsarten: UINT16 RO 0xC007 (49159,,,)
supported

+ Bit 0: Free Run wird unterstiitzt

+ Bit 1: Synchron with SM 2 Event wird unterstutzt
(Outputs vorhanden)

» Bit 1: Synchron with SM 3 Event wird unterstitzt
(keine Outputs vorhanden)

* Bit 2-3 = 01: DC-Mode wird untersttitzt

» Bit4-5 = 01: Input Shift durch lokales Ereignis
(Outputs vorhanden)

» Bit 4-5 = 10: Input Shift mit SYNC1 Event (keine
Outputs vorhanden)

» Bit 14 = 1: dynamische Zeiten (Messen durch
Beschreiben von 1C33:08 [P 95])

1C33:05 Minimum cycle |Minimale Zykluszeit (in ns) UINT32 RO 0x000124F8
time (75000,,)

1C33:06 Calc and copy |Zeit zwischen Einlesen der Eingange und Verflgbarkeit |UINT32 RO 0x00000000 (04,)
time der Eingange fir den Master (in ns, nur DC-Mode)

1C33:08 Command » 0: Messung der lokalen Zykluszeit wird gestoppt UINT16 RW  |0x0000 (0Oy,)
* 1: Messung der lokalen Zykluszeit wird gestartet

Die Entries 1C33:03 [» 95], 1C33:06 [» 95], 1C33:07,
1C33:09 [» 95] werden mit den maximal gemessenen
Werten aktualisiert.

Wenn erneut gemessen wird, werden die Messwerte
zurlickgesetzt

1C33:09 Delay time Zeit zwischen SYNC1-Event und Einlesen der Eingange [UINT32 RO 0x00000000 (04,)
(in ns, nur DC-Mode)

1C33:0B SM event Anzahl der ausgefallenen SM-Events im UINT16 RO 0x0000 (0y4e,)
missed counter |OPERATIONAL (nur im DC Mode)

1C33:0C Cycle exceeded |Anzahl der Zykluszeitverletzungen im OPERATIONAL |UINT16 RO 0x0000 (Oge;)
counter (Zyklus wurde nicht rechtzeitig fertig bzw. der nachste
Zyklus kam zu frih)

1C33:0D Shift too short  |Anzahl der zu kurzen Abstande zwischen SYNCO und |UINT16 RO 0x0000 (0g;)
counter SYNC1 Event (nur im DC Mode)
1C33:20 Sync error Im letzten Zyklus war die Synchronisierung nicht korrekt [boolean RO 0x00 (0y,)

(Ausgange wurden zu spat ausgegeben, nur im DC
Mode)
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7.1.2 Profilspezifische Objekte (0x6000 ... OXFFFF)
Index 6000 DO Inputs Ch.1
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
6000:0 DO Inputs Ch.1 UINT8 RO O0XO0E (144,)
6000:01 Input 1 boolean RO 0x00 (0ye,)
6000:02 Input 2 boolean RO 0x00 (0ye,)
6000:03 Input 3 boolean RO 0x00 (0Oye,)
6000:04 Input 4 boolean RO 0x00 (0ye,)
6000:05 Input 5 boolean RO 0x00 (0Oge,)
6000:06 Input 6 boolean RO 0x00 (0Oge,)
6000:07 Input 7 boolean RO 0x00 (0y4e,)
6000:08 Input 8 boolean RO 0x00 (0y,)
6000:0E Sync Error boolean RO 0x00 (0y4e,)
Index 6010 DO Inputs Ch.2
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
6010:0 DO Inputs Ch.2 UINT8 RO Ox0E (144,)
6010:01 Input 1 boolean RO 0x00 (0ye,)
6010:02 Input 2 boolean RO 0x00 (0Oge,)
6010:03 Input 3 boolean RO 0x00 (0Oye,)
6010:04 Input 4 boolean RO 0x00 (0y4,)
6010:05 Input 5 boolean RO 0x00 (0Oy,)
6010:06 Input 6 boolean RO 0x00 (0ye,)
6010:07 Input 7 boolean RO 0x00 (0Oye,)
6010:08 Input 8 boolean RO 0x00 (0Oye,)
6010:0E Sync Error boolean RO 0x00 (0y4e,)
Index FO00 Modular device profile
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
F000:0 Modular device |Allgemeine Informationen des Modular Device Profiles |UINT8 RO 0x02 (24,)
profile
F000:01 Module index Indexabstand der Objekte der einzelnen Kanale UINT16 RO 0x0010 (164,)
distance
F000:02 Maximum Anzahl der Kanale UINT16 RO 0x0002 (24,)
number of
modules
Index F008 Code word
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
F008:0 Code word UINT32 RW  |0x00000000 (0q,)
Index F010 Module list
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
F010:0 Module list UINT8 RW  |0x02 (24,)
F010:01 Subindex 001 UINT32 RW  |0x00000118 (2804,)
F010:02 Sublndex 002 UINT32 RW  |0x00000118 (280,,)
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7.2

EPP1819-0005 - Objektbeschreibung und Parametrierung

Parametrierung

i o

Sie kdnnen die Box Uber die Registerkarte ,CoE - Online® in TwinCAT parametrieren.

EtherCAT XML Device Description

([
1 Die Darstellung entspricht der Anzeige der CoE-Objekte aus der EtherCAT XML Device

Description.

Empfehlung: laden Sie die jeweils aktuellste XML-Datei von https://www.beckhoff.com/ herunter

und installieren Sie sie gemal der Installationsanweisungen.

7.2.1

Index 8100 DIP Settings Ch.17

Objekte zur Parametrierung bei der Inbetriebnahme

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

8100:0 DIP Settings Ch.17 UINT8 RO 0x03 (34c2)

8100:03 |Enable Antivalent Input Enable antivalent diagnostic on the inputs BOOLEAN |RW 0x00 (0ye,)
Diagnostic

Index 8110 DIP Settings Ch.18

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

8110:0 DIP Settings Ch.18 UINT8 RO 0x03 (34e2)

8110:03 |Enable Antivalent Input Enable antivalent diagnostic on the inputs BOOLEAN |RW 0x00 (0y4e,)
Diagnostic

Index 8120 DIP Settings Ch.19

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

8120:0 DIP Settings Ch.19 UINT8 RO 0x03 (34e2)

8120:03 |Enable Antivalent Input Enable antivalent diagnostic on the inputs BOOLEAN |RW 0x00 (0Oge,)
Diagnostic

Index 8130 DIP Settings Ch.20

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

8130:0 DIP Settings Ch.20 UINT8 RO 0x03 (34c2)

8130:03 |Enable Antivalent Input Enable antivalent diagnostic on the inputs BOOLEAN |RW 0x00 (0Oge,)
Diagnostic

Index 8140 DIP Settings Ch.21

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

8140:0 DIP Settings Ch.21 UINT8 RO 0x03 (34c2)

8140:03 |Enable Antivalent Input Enable antivalent diagnostic on the inputs BOOLEAN |RW 0x00 (0ye,)
Diagnostic

Index 8150 DIP Settings Ch.22

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

8150:0 DIP Settings Ch.22 UINT8 RO 0x03 (34e,)

8150:03 |Enable Antivalent Input Enable antivalent diagnostic on the inputs BOOLEAN |RW 0x00 (0Oye,)
Diagnostic
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Index 8160 DIP Settings Ch.23

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

8160:0 DIP Settings Ch.23 UINT8 RO 0x03 (34e,)

8160:03 |Enable Antivalent Input Enable antivalent diagnostic on the inputs BOOLEAN |RW 0x00 (0Oye,)
Diagnostic

Index 8170 DIP Settings Ch.24

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

8170:0 DIP Settings Ch.24 UINT8 RO 0x03 (34e.)

8170:03 |Enable Antivalent Input Enable antivalent diagnostic on the inputs BOOLEAN |RW 0x00 (0Oye,)
Diagnostic
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7.2.2 Standardobjekte (0x1000 bis 0x1FFF)
Index 1000 Device type
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)
1000:0 Device type Gerate-Typ des EtherCAT-Slaves: Das Lo-Word UINT32 RO 0x00651389
enthalt das verwendete CoE Profil (5001). Das Hi- (6624137,,,)
Word enthalt das Modul Profil entsprechend des
Modular Device Profile.
Index 1008 Device name
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)
1008:0 Device name Gerate-Name des EtherCAT-Slave STRING RO EPP1819-000
5
Index 1009 Hardware version
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)
1009:0 Hardware version Hardware-Version des EtherCAT-Slaves STRING RO
Index 100A Software version
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)
100A:0 Software version Firmware-Version des EtherCAT-Slaves STRING RO 00
Index 100B Bootloader version
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)
100B:0 Bootloader version STRING RO N/A
Index 1011 Restore default parameters
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)
1011:0 Restore default parameters  |Herstellen der Defaulteinstellungen UINT8 RO 0x01 (14,)
1011:01 | Sublndex 001 Wenn Sie dieses Objekt im Set Value Dialog auf UINT32 RW 0x00000000
"0x64616F6C" setzen, werden alle Backup Objekte (Oges)
wieder in den Auslieferungszustand gesetzt. setzen,
werden alle Backup Objekte wieder in den
Auslieferungszustand gesetzt.
Index 1018 Identity
Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)
1018:0 Identity Informationen, um den Slave zu identifizieren UINT8 RO 0x04 (44,)
1018:01  |Vendor ID Hersteller-ID des EtherCAT-Slaves UINT32 RO 0x00000002
(2dez)
1018:02 |Product code Produkt-Code des EtherCAT-Slaves UINT32 RO 0x647637b9
(1685469113,
ez)
1018:03 |Revision Revisionsnummer des EtherCAT-Slaves, das Low- |UINT32 RO 0x00000000
Word (Bit 0-15) kennzeichnet die (Ogez)
Sonderklemmennummer, das High-Word (Bit 16-31)
verweist auf die Geratebeschreibung
1018:04 |Serial number Seriennummer des EtherCAT-Slaves, das Low-Byte |UINT32 RO 0x00000000
(Bit 0-7) des Low-Words enthalt das Produktionsjahr, (Ogez)
das High-Byte (Bit 8-15) des Low-Words enthalt die
Produktionswoche, das High-Word (Bit 16-31) ist 0
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Index 10E2 Manufacturer-specific Identification Code

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

10E2:0 Manufacturer-specific UINT8 RO 0x01 (14,)

Identification Code

10E2:01 |Subindex 001 STRING RO

Index 10F0 Backup parameter handling

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

10F0:01 |Checksum Checksumme Uber alle Backup-Entries des UINT32 RO 0x00000000
EtherCAT-Slaves (Ogez)

Index 1A00 DIP TxPDO-Map Input

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

1A00:0 DIP TxPDO-Map Input PDO Mapping TxPDO 1 UINT8 RO 0x10 (164,)

1A00:01 |Subindex 001 1. PDO Mapping entry (object 0x6000 (DIS Input UINT32 RO 0x6000:01, 1
Ch.1), entry 0x01 (Input))

1A00:02 |Subindex 002 2. PDO Mapping entry (object 0x6010 (DIS Input UINT32 RO 0x6010:01, 1
Ch.2), entry 0x01 (Input))

1A00:03 |Subindex 003 3. PDO Mapping entry (object 0x6020 (DIS Input UINT32 RO 0x6020:01, 1
Ch.3), entry 0x01 (Input))

1A00:04 |Subindex 004 4. PDO Mapping entry (object 0x6030 (DIS Input UINT32 RO 0x6030:01, 1
Ch.4), entry 0x01 (Input))

1A00:05 |Subindex 005 5. PDO Mapping entry (object 0x6040 (DIS Input UINT32 RO 0x6040:01, 1
Ch.5), entry 0x01 (Input))

1A00:06 |Sublndex 006 6. PDO Mapping entry (object 0x6050 (DIS Input UINT32 RO 0x6050:01, 1
Ch.6), entry 0x01 (Input))

1A00:07 |Subindex 007 7. PDO Mapping entry (object 0x6060 (DIS Input UINT32 RO 0x6060:01, 1
Ch.7), entry 0x01 (Input))

1A00:08 |Sublndex 008 8. PDO Mapping entry (object 0x6070 (DIS Input UINT32 RO 0x6070:01, 1
Ch.8), entry 0x01 (Input))

1A00:09 |Subindex 009 9. PDO Mapping entry (object 0x6080 (DIP Input UINT32 RO 0x6080:01, 1
Ch.09), entry 0x01 (Input))

1A00:0A |Sublndex 010 10. PDO Mapping entry (object 0x6090 (DIP Input UINT32 RO 0x6090:01, 1
Ch.10), entry 0x01 (Input))

1A00:0B |Subindex 011 11. PDO Mapping entry (object 0x60A0 (DIP Input  |UINT32 RO 0x60A0:01, 1
Ch.11), entry 0x01 (Input))

1A00:0C |Sublndex 012 12. PDO Mapping entry (object 0x60B0 (DIP Input UINT32 RO 0x60B0:01, 1
Ch.12), entry 0x01 (Input))

1A00:0D |Subindex 013 13. PDO Mapping entry (object 0x60CO (DIP Input  |UINT32 RO 0x60C0:01, 1
Ch.13), entry 0x01 (Input))

1A00:0E |SubIndex 014 14. PDO Mapping entry (object 0x60D0 (DIP Input UINT32 RO 0x60D0:01, 1
Ch.14), entry 0x01 (Input))

1A00:0F |Subindex 015 15. PDO Mapping entry (object 0X60EO (DIP Input  |UINT32 RO 0x60E0:01, 1
Ch.15), entry 0x01 (Input))

1A00:10 |Sublndex 016 16. PDO Mapping entry (object 0x60F0 (DIP Input UINT32 RO 0x60F0:01, 1
Ch.16), entry 0x01 (Input))
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Index 1A01 DIP TxPDO-Map Diagnosis

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

1A01:0 DIP TxPDO-Map Diagnosis  |PDO Mapping TxPDO 2 UINT8 RO 0x08 (84,)

1A01:01 |Sublndex 001 1. PDO Mapping entry (object 0x6000 (DIP Input UINT32 RO 0x6101:02, 1
Ch.1), entry 0x01 (Input))

1A01:02 |Subindex 002 2. PDO Mapping entry (object 0x6000 (DIP Input UINT32 RO 0x6111:02, 1
Ch.1), entry 0x02 (Input 2))

1A01:03 |Sublndex 003 3. PDO Mapping entry (object 0x6010 (DIP Input UINT32 RO 0x6121:02, 1
Ch.2), entry 0x01 (Input))

1A01:04 |Subindex 004 4. PDO Mapping entry (object 0x6010 (DIP Input UINT32 RO 0x6131:02, 1
Ch.2), entry 0x02 (Input 2))

1A01:05 |Sublndex 005 5. PDO Mapping entry (object 0x6020 (DIP Input UINT32 RO 0x6141:02, 1
Ch.3), entry 0x01 (Input))

1A01:06 |Subindex 006 6. PDO Mapping entry (object 0x6020 (DIP Input UINT32 RO 0x6151:02, 1
Ch.3), entry 0x02 (Input 2))

1A01:07 |Sublndex 007 7. PDO Mapping entry (object 0x6030 (DIP Input UINT32 RO 0x6161:02, 1
Ch.4), entry 0x01 (Input))

1A01:08 |Subindex 008 8. PDO Mapping entry (object 0x6030 (DIP Input UINT32 RO 0x6171:02, 1
Ch.4), entry 0x02 (Input 2))

Index 1C00 Sync manager type

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

1C00:0 Sync manager type Benutzung der Sync Manager UINT8 RO 0x04 (44,)

1C00:01 |Subindex 001 Sync-Manager Type Channel 1: Mailbox Write UINT8 RO 0x01 (14,)

1C00:02 |Sublndex 002 Sync-Manager Type Channel 2: Mailbox Read UINT8 RO 0x02 (24,)

1C00:03 |Subindex 003 Sync-Manager Type Channel 3: Process Data Write |UINT8 RO 0x03 (34,)
(Outputs)

1C00:04 |Sublndex 004 Sync-Manager Type Channel 4: Process Data Read |UINT8 RO 0x04 (44,)
(Inputs)

Index 1C12 RxPDO assign

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

1C12:0 RxPDO assign PDO Assign Outputs UINT8 RO 0x00 (0y4e,)

Index 1C13 TxPDO assign

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

1C13:0 TxPDO assign PDO Assign Inputs UINT8 RW 0x01 (14e,)

1C13:01 |Subindex 001 1. zugeordnete TxPDO (enthalt den Index des UINT16 RW 0x1A00
zugehorigen TxPDO Mapping Objekts) (66564,)

1C13:02 |Subindex 002 2. zugeordnete TxPDO (enthalt den Index des UINT16 RW 0x0000 (0y4e,)
zugehorigen TxPDO Mapping Objekts)
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Index 1C33 SM input parameter

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)
1C33:0 SM input parameter Synchronisierungsparameter der Inputs UINT8 RO 0x20 (324,)
1C33:01 |Sync mode Aktuelle Synchronisierungsbetriebsart: UINT16 RW 0x0001 (14,)
* 0: Free Run
* 1: Synchron with SM 3 Event (keine Outputs
vorhanden)
» 2: DC - Synchron with SYNCO Event
» 3: DC - Synchron with SYNC1 Event
» 34: Synchron with SM 2 Event (Outputs
vorhanden)
1C33:02 |Cycle time wie 1C32:02 UINT32 RW 0x000F4240
(1000000,,,)
1C33:03 [Shift time Zeit zwischen SYNCO-Event und Einlesen der Inputs |[UINT32 RO 0x000249F0
(in ns, nur DC-Mode) (1500004,)
1C33:04 |Sync modes supported Unterstiitzte Synchronisierungsbetriebsarten: UINT16 RO 0x440B
» Bit 0: Free Run wird unterstutzt (17419¢,)
» Bit 1: Synchron with SM 2 Event wird untersttzt
(Outputs vorhanden)
» Bit 1: Synchron with SM 3 Event wird unterstutzt
(keine Outputs vorhanden)
* Bit 2-3 = 01: DC-Mode wird unterstutzt
* Bit4-5=01: Input Shift durch lokales Ereignis
(Outputs vorhanden)
* Bit4-5=10: Input Shift mit SYNC1 Event (keine
Outputs vorhanden)
* Bit 14 = 1: dynamische Zeiten (Messen durch
Beschreiben von 1C32:08 oder 1C33:08)
1C33:05 |Minimum cycle time wie 1C32:05 UINT32 RO 0x000249F0
(1500004,)
1C33:06 |Calc and copy time Zeit zwischen Einlesen der Eingdnge und UINT32 RO 0x00000000
Verfugbarkeit der Eingange flr den Master (in ns, nur (Oges)
DC-Mode)
1C33:07 |Minimum delay time UINT32 RO 0x00000000
(Odez)
1C33:08 |Get Cycle Time wie 1C32:08 UINT16 RW 0x0000 (0y4e,)
1C33:09 |Maximum delay time Zeit zwischen SYNC1-Event und Einlesen der UINT32 RO 0x00000000
Eingénge (in ns, nur DC-Mode) (Ogez)
1C33:0B |SM event missed counter wie 1C32:11 UINT16 RO 0x0000 (0y4e,)
1C33:0C |Cycle exceeded counter wie 1C32:12 UINT16 RO 0x0000 (0g4e,)
1C33:0D |Shift too short counter wie 1C32:13 UINT16 RO 0x0000 (0g4e,)
1C33:20 |Sync error wie 1C32:32 BOOLEAN |RO 0x00 (0Oge,)
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7.2.3 Profilspezifische Objekte (0x6000 bis OxFFFF)

Index 6000 DIP Input Ch.01

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)

6000:0 DIP Input Ch.01 UINT8 RO 0x01 (146,)
6000:01 |Input Input value BOOLEAN [RO 0x00 (0Oye,)

Index 6010 DIP Input Ch.02

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)

6010:0 DIP Input Ch.02 UINT8 RO 0x01 (14e2)
6010:01  |Input Input value BOOLEAN [RO 0x00 (0Oge,)

Index 6020 DIP Input Ch.03

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)

6020:0 DIP Input Ch.03 UINT8 RO 0x01 (146,)
6020:01 |Input Input value BOOLEAN [RO 0x00 (0y,)

Index 6030 DIP Input Ch.04

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)

6030:0 DIP Input Ch.04 UINT8 RO 0x01 (14e2)
6030:01  |Input Input value BOOLEAN |RO 0x00 (0Oye,)

Index 6040 DIP Input Ch.05

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)

6040:0 DIP Input Ch.05 UINT8 RO 0x01 (14e,)
6040:01 |Input Input value BOOLEAN [RO 0x00 (0ye,)

Index 6050 DIP Input Ch.06

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)

6050:0 DIP Input Ch.06 UINT8 RO 0x01 (1462)
6050:01  |Input Input value BOOLEAN |RO 0x00 (0ge,)

Index 6060 DIP Input Ch.07

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)

6060:0 DIP Input Ch.07 UINT8 RO 0x01 (14e,)
6060:01 |Input Input value BOOLEAN [RO 0x00 (0ye,)

Index 6070 DIP Input Ch.08

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)

6070:0 DIP Input Ch.08 UINT8 RO 0x01 (146,)
6070:01  |Input Input value BOOLEAN |RO 0x00 (Oge,)

Index 6080 DIP Input Ch.09

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)

6080:0 DIP Input Ch.09 UINT8 RO 0x01 (14,)
6080:01 |Input Input value BOOLEAN [RO 0x00 (0y4e,)
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Index 6090 DIP Input Ch.10

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

6090:0 DIP Input Ch.10 UINT8 RO 0x01 (146,)

6090:01  |Input Input value BOOLEAN |RO 0x00 (0Oye,)

Index 60A0 DIP Input Ch.11

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

60A0:0 DIP Input Ch.11 UINT8 RO 0x01 (1462)

60A0:01 |Input Input value BOOLEAN |RO 0x00 (0ge,)

Index 60BO DIP Input Ch.12

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

60B0:0 DIP Input Ch.12 UINT8 RO 0x01 (1462)

60B0:01  |Input Input value BOOLEAN |RO 0x00 (0ye,)

Index 60CO DIP Input Ch.13

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

60C0:0 DIP Input Ch.13 UINT8 RO 0x01 (1462)

60C0:01 |Input Input value BOOLEAN |RO 0x00 (0g4e,)

Index 60DO DIP Input Ch.14

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

60D0:0 DIP Input Ch.14 UINT8 RO 0x01 (1462)

60D0:01 |Input Input value BOOLEAN [RO 0x00 (0y4e,)

Index 60EOQ DIP Input Ch.15

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

60E0:0 DIP Input Ch.15 UINT8 RO 0x01 (1462)

60E0:01 |Input Input value BOOLEAN |RO 0x00 (0g4,)

Index 60F0 DIP Input Ch.16

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

60F0:0 DIP Input Ch.16 UINT8 RO 0x01 (1462)

60F0:01 |Input Input value BOOLEAN |RO 0x00 (0y4e,)

Index 6101 DIP Diagnosis Ch.17

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

6101:0 DIP Diagnosis Ch.17 UINT8 RO 0x02 (24,)

6101:02 |Input Error Input validation fails. E.g. antivalent inputs are BOOLEAN [RO 0x00 (0Oye,)
reading implausible values. Check sensor and wiring.

Index 6111 DIP Diagnosis Ch.18

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

6111:0 DIP Diagnosis Ch.18 UINT8 RO 0x02 (24,)

6111:02 |Input Error Input validation fails. E.g. antivalent inputs are BOOLEAN [RO 0x00 (0ye,)

reading implausible values. Check sensor and wiring.
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Index 6121 DIP Diagnosis Ch.19

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

6121:0 DIP Diagnosis Ch.19 UINT8 RO 0x02 (24,)

6121:02 |Input Error Input validation fails. E.g. antivalent inputs are BOOLEAN [RO 0x00 (0Oye,)
reading implausible values. Check sensor and wiring.

Index 6131 DIP Diagnosis Ch.20

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)

6131:0 DIP Diagnosis Ch.20 UINT8 RO 0x02 (24,)
6131:02 |Input Error Input validation fails. E.g. antivalent inputs are BOOLEAN [RO 0x00 (0Oge,)

reading implausible values. Check sensor and wiring.

Index 6141 DIP Diagnosis Ch.21

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

6141:0 DIP Diagnosis Ch.21 UINT8 RO 0x02 (24,)

6141:02 |Input Error Input validation fails. E.g. antivalent inputs are BOOLEAN [RO 0x00 (0Oye,)
reading implausible values. Check sensor and wiring.

Index 6151 DIP Diagnosis Ch.22

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

6151:0 DIP Diagnosis Ch.22 UINT8 RO 0x02 (24,)

6151:02 |Input Error Input validation fails. E.g. antivalent inputs are BOOLEAN [RO 0x00 (0Oye,)
reading implausible values. Check sensor and wiring.

Index 6161 DIP Diagnosis Ch.23

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)

6161:0 DIP Diagnosis Ch.23 UINT8 RO 0x02 (24,)
6161:02 |Input Error Input validation fails. E.g. antivalent inputs are BOOLEAN [RO 0x00 (0ye,)

reading implausible values. Check sensor and wiring.

Index 6171 DIP Diagnosis Ch.24

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

6171:0 DIP Diagnosis Ch.24 UINT8 RO 0x02 (24,)

6171:02 |Input Error Input validation fails. E.g. antivalent inputs are BOOLEAN [RO 0x00 (0ye,)
reading implausible values. Check sensor and wiring.

Index FO00 Modular Device Profile

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

F000:0 Modular Device Profile UINT8 RO 0x02 (24,)
F000:01 |Index distance UINT16 RO 0x0010 (16,)
F000:02 |Maximum number of modules UINT16 RO 0x0018 (24,,)

Index F0O08 Code word

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default
(hex)
F008:0 Code word UINT32 RW 0x00000000

(Odez)

EPP1xxx Version: 1.7 105



CoE-Parameter BECKHOFF

Index FB0O0 DEV Command

Index Name Bedeutung Datentyp |Flags |Default

(hex)

FBO00:0 DEV Command UINT8 RO 0x03 (34,)

FB00:01 |Request OCTET- RW {0}
STRING[2]

FB00:02 |Status UINT8 RO 0x00 (0ge,)

FB00:03 |Response OCTET- RO {0}
STRINGI[8]
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8 Anhang

8.1 Allgemeine Betriebsbedingungen

Schutzarten nach IP-Code

In der Norm IEC 60529 (DIN EN 60529) sind die Schutzgrade festgelegt und nach verschiedenen Klassen
eingeteilt. Schutzarten werden mit den Buchstaben ,IP“ und zwei Kennziffern bezeichnet: IPxy
« Kennziffer x: Staubschutz und Beriihrungsschutz

» Kennziffer y: Wasserschutz

X Bedeutung

0 Nicht geschitzt

1 Geschlitzt gegen den Zugang zu gefahrlichen Teilen mit dem Handriicken.
Geschltzt gegen feste Fremdkorper @ 50 mm

2 Geschutzt gegen den Zugang zu gefahrlichen Teilen mit einem Finger.
Geschlitzt gegen feste Fremdkoérper @ 12,5 mm

3 Geschltzt gegen den Zugang zu gefahrlichen Teilen mit einem Werkzeug.
Geschltzt gegen feste Fremdkorper @ 2,5 mm

4 Geschutzt gegen den Zugang zu gefahrlichen Teilen mit einem Draht.
Geschlitzt gegen feste Fremdkorper @ 1 mm

5 Geschutzt gegen den Zugang zu gefahrlichen Teilen mit einem Draht.

Staubgeschlitzt. Eindringen von Staub ist nicht vollstandig verhindert, aber der Staub darf nicht in einer
solchen Menge eindringen, dass das zufriedenstellende Arbeiten des Gerates oder die Sicherheit
beeintrachtigt wird

6 Geschutzt gegen den Zugang zu gefahrlichen Teilen mit einem Draht.
Staubdicht. Kein Eindringen von Staub

y Bedeutung

0 Nicht geschitzt

1 Geschutzt gegen Tropfwasser

2 Geschltzt gegen Tropfwasser, wenn das Gehause bis zu 15° geneigt ist

3 Geschutzt gegen Spruhwasser. Wasser, das in einem Winkel bis zu 60° beiderseits der Senkrechten
gespriht wird, darf keine schadliche Wirkung haben

4 Geschltzt gegen Spritzwasser. Wasser, das aus jeder Richtung gegen das Gehause spritzt, darf keine
schadlichen Wirkungen haben

5 Geschutzt gegen Strahlwasser.

6 Geschutzt gegen starkes Strahlwasser.

7 Geschlitzt gegen die Wirkungen beim zeitweiligen Untertauchen in Wasser.

Wasser darf nicht in einer Menge eintreten, die schadliche Wirkungen verursacht, wenn das Gehause fir
30 Minuten in 1 m Tiefe in Wasser untergetaucht ist

Chemische Bestandigkeit

Die Bestandigkeit bezieht sich auf das Gehause der IP67-Module und die verwendeten Metallteile. In der
nachfolgenden Tabelle finden Sie einige typische Bestandigkeiten.

Art Besténdigkeit

Wasserdampf bei Temperaturen >100°C nicht bestandig
Natriumlauge bei Raumtemperatur bestandig

(ph-Wert > 12) > 40°C unbestandig

Essigsaure unbestandig

Argon (technisch rein) bestandig

Legende

* bestandig: Lebensdauer mehrere Monate
* bedingt bestandig: Lebensdauer mehrere Wochen
» unbestandig: Lebensdauer mehrere Stunden bzw. baldige Zersetzung
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8.2 Zubehor

Befestigung

Bestellangabe Beschreibung Link
ZS5300-0011 Montageschiene Website
Leitungen

Eine vollstéandige Ubersicht von vorkonfektionierten Leitungen fiir IO-Komponenten finden sie hier.

Bestellangabe Beschreibung Link

ZK2000-2XXX-XXXX Sensorleitung M8, 3-polig Website
ZK2000-3XXX-XXXX Sensorleitung M8, 4-polig Website
ZK2000-6XXX-XXXX Sensorleitung M12, 4-polig Website
ZKT700X-XXXX-XXXX EtherCAT P-Leitung M8 Website

Steckverbinder

Bestellangabe Beschreibung Link
ZS2001-000x Buchsenleiste mit Federanschluss, IP20 Website
Z2S2002-0111 D-Sub-Stecker, 25-polig Website

Beschriftungsmaterial, Schutzkappen

Bestellangabe Beschreibung

ZS5000-0010 Schutzkappe fir M8-Buchsen, IP67 (50 Stiick)
ZS5000-0020 Schutzkappe fiir M12-Buchsen, IP67 (50 Stiick)
ZS5100-0000 Beschriftungsschilder nicht bedruckt, 4 Streifen a 10 Stlick
ZS5000-xxxx Beschriftungsschilder bedruckt, auf Anfrage

Werkzeug

Bestellangabe Beschreibung

ZB8801-0000 Drehmoment-Schraubwerkzeug fir Stecker, 0,4...1,0 Nm
ZB8801-0001 Wechselklinge fir M8 / SW9 fiir ZB8801-0000
ZB8801-0002 Wechselklinge fiir M12 / SW13 fir ZB8801-0000
ZB8801-0003 Wechselklinge fir M12 feldkonfektionierbar / SW18 fiir ZB8801-0000

® Weiteres Zubehor

Weiteres Zubehor finden Sie in der Preisliste fir Feldbuskomponenten von Beckhoff und im Internet
auf https://www.beckhoff.de.
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8.3 Versionsidentifikation von EtherCAT-Geraten

8.3.1 Allgemeine Hinweise zur Kennzeichnung

Bezeichnung

Ein Beckhoff EtherCAT-Gerat hat eine 14-stellige technische Bezeichnung, die sich zusammen setzt aus
» Familienschlissel

* Typ
» Version
* Revision
Beispiel Familie Typ Version Revision
EL3314-0000-0016 |EL-Klemme 3314 0000 0016
12 mm, nicht steckbare Anschlussebene |4-kanalige Thermoelementklemme |Grundtyp
ES3602-0010-0017 |ES-Klemme 3602 0010 0017
12 mm, steckbare Anschlussebene 2-kanalige Spannungsmessung hochprazise Version
CU2008-0000-0000 |CU-Gerat 2008 0000 0000
8 Port FastEthernet Switch Grundtyp
Hinweise

+ die oben genannten Elemente ergeben die technische Bezeichnung, im Folgenden wird das Beispiel
EL3314-0000-0016 verwendet.

» Davon ist EL3314-0000 die Bestellbezeichnung, umgangssprachlich bei ,-0000“ dann oft nur EL3314
genannt. ,-0016“ ist die EtherCAT-Revision.

* Die Bestellbezeichnung setzt sich zusammen aus
- Familienschlussel (EL, EP, CU, ES, KL, CX, ...)
- Typ (3314)
- Version (-0000)

» Die Revision -0016 gibt den technischen Fortschritt wie z. B. Feature-Erweiterung in Bezug auf die
EtherCAT Kommunikation wieder und wird von Beckhoff verwaltet.
Prinzipiell kann ein Gerat mit hdherer Revision ein Gerat mit niedrigerer Revision ersetzen, wenn nicht
anders z. B. in der Dokumentation angegeben.
Jeder Revision zugehorig und gleichbedeutend ist tblicherweise eine Beschreibung (ESI, EtherCAT
Slave Information) in Form einer XML-Datei, die zum Download auf der Beckhoff Webseite bereitsteht.
Die Revision wird seit 2014/01 auRen auf den IP20-Klemmen aufgebracht, siehe Abb. ,EL5021 EL-
Klemme, Standard IP20-10-Gerét mit Chargennummer und Revisionskennzeichnung (seit 2014/01)".

» Typ, Version und Revision werden als dezimale Zahlen gelesen, auch wenn sie technisch hexadezimal
gespeichert werden.
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8.3.2 Versionsidentifikation von IP67-Modulen

Als Seriennummer/Date Code bezeichnet Beckhoff im 10-Bereich im Allgemeinen die 8-stellige Nummer, die
auf dem Geréat aufgedruckt oder auf einem Aufkleber angebracht ist. Diese Seriennummer gibt den
Bauzustand im Auslieferungszustand an und kennzeichnet somit eine ganze Produktions-Charge,
unterscheidet aber nicht die Module einer Charge.

Aufbau der Seriennummer: KK YY FF HH Beispiel mit Seriennummer 12 06 3A 02:
KK - Produktionswoche (Kalenderwoche) 12 - Produktionswoche 12

YY - Produktionsjahr 06 - Produktionsjahr 2006

FF - Firmware-Stand 3A - Firmware-Stand 3A

HH - Hardware-Stand 02 - Hardware-Stand 02

Ausnahmen kénnen im IP67-Bereich auftreten, dort kann folgende Syntax verwendet werden (siehe
jeweilige Geratedokumentation):

Syntax: Dww yy xy z u

D - Vorsatzbezeichnung

ww - Kalenderwoche

yy - Jahr

x - Firmware-Stand der Busplatine
y - Hardware-Stand der Busplatine
z - Firmware-Stand der E/A-Platine
u - Hardware-Stand der E/A-Platine

Beispiel: D.22081501 Kalenderwoche 22 des Jahres 2008 Firmware-Stand Busplatine: 1 Hardware Stand
Busplatine: 5 Firmware-Stand E/A-Platine: 0 (keine Firmware fir diese Platine notwendig) Hardware-Stand
E/A-Platine: 1

RoHS
011/65/E!

N EP1258-0001
D: 22090101
i{ S-No: 158102

ETHERCAT

IN/ |4/6 O\2
[ ouT|3® 91

1] Tx+] 3| Rx-

Abb. 12: EP1258-0001 IP67 EtherCAT Box mit Chargennummer/ DateCode 22090101 und eindeutiger
Seriennummer 158102
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8.3.3 Beckhoff Identification Code (BIC)

Der Beckhoff Identification Code (BIC) wird vermehrt auf Beckhoff-Produkten zur eindeutigen
Identitatsbestimmung des Produkts aufgebracht. Der BIC ist als Data Matrix Code (DMC, Code-Schema
ECC200) dargestellt, der Inhalt orientiert sich am ANSI-Standard MH10.8.2-2016.

Abb. 13: BIC als Data Matrix Code (DMC, Code-Schema ECC200)

Die Einflihrung des BIC erfolgt schrittweise tber alle Produktgruppen hinweg.
Er ist je nach Produkt an folgenden Stellen zu finden:

 auf der Verpackungseinheit
« direkt auf dem Produkt (bei ausreichendem Platz)
 auf Verpackungseinheit und Produkt

Der BIC ist maschinenlesbar und enthalt Informationen, die auch kundenseitig fir Handling und
Produktverwaltung genutzt werden kénnen.

Jede Information ist anhand des so genannten Datenidentifikators (ANSI MH10.8.2-2016) eindeutig
identifizierbar. Dem Datenidentifikator folgt eine Zeichenkette. Beide zusammen haben eine maximale Lange
gemal nachstehender Tabelle. Sind die Informationen kirzer, werden sie um Leerzeichen erganzt.

Folgende Informationen sind moglich, die Positionen 1 bis 4 sind immer vorhanden, die weiteren je nach
Produktfamilienbedarf:
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Pos- Art der Information |Erklarung Dateniden-|Anzahl Stellen inkl. | Beispiel

Nr. tifikator | Datenidentifikator

1 Beckhoff- Beckhoff - 1P 8 1P072222

Artikelnummer Artikelnummer
2 Beckhoff Traceability [Eindeutige SBTN 12 SBTNk4p562d7
Number (BTN) Seriennummer, Hinweis

S. U.

3 Artikelbezeichnung |Beckhoff 1K 32 1KEL1809
Artikelbezeichnung, z. B.
EL1008

4 Menge Menge in Q 6 Q1
Verpackungseinheit,
z.B.1,10...

5 Chargennummer Optional: Produktionsjahr |2P 14 2P401503180016
und -woche

6 ID-/Seriennummer |Optional: vorheriges 518 12 515678294
Seriennummer-System,
z. B. bei Safety-Produkten
oder kalibrierten Klemmen

7 Variante Optional: 30P 32 30PF971, 2*K183
Produktvarianten-Nummer
auf Basis von
Standardprodukten

Weitere Informationsarten und Datenidentifikatoren werden von Beckhoff verwendet und dienen internen

Prozessen.

Aufbau des BIC

Beispiel einer zusammengesetzten Information aus den Positionen 1 bis 4 und dem o.a. Beispielwert in
Position 6. Die Datenidentifikatoren sind in Fettschrift hervorgehoben:

1P072222SBTNk4p562d71KEL1809 Q1 515678294

Entsprechend als DMC:

Abb. 14: Beispiel-DMC 1P072222SBTNk4p562d71KEL1809 Q1 518678294

BTN

Ein wichtiger Bestandteil des BICs ist die Beckhoff Traceability Number (BTN, Pos.-Nr. 2). Die BTN ist eine
eindeutige, aus acht Zeichen bestehende Seriennummer, die langfristig alle anderen Seriennummern-
Systeme bei Beckhoff ersetzen wird (z. B. Chargenbezeichungen auf I0-Komponenten, bisheriger
Seriennummernkreis flr Safety-Produkte, etc.). Die BTN wird ebenfalls schrittweise eingefihrt, somit kann
es vorkommen, dass die BTN noch nicht im BIC codiert ist.

Diese Information wurde sorgfaltig erstellt. Das beschriebene Verfahren wird jedoch standig
weiterentwickelt. Wir behalten uns das Recht vor, Verfahren und Dokumentation jederzeit und ohne
Ankundigung zu Uberarbeiten und zu dndern. Aus den Angaben, Abbildungen und Beschreibungen in
dieser Information kénnen keine Anspriiche auf Anderung geltend gemacht werden.
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8.3.4 Elektronischer Zugriff auf den BIC (eBIC)

Elektronischer BIC (eBIC)

Der Beckhoff Identification Code (BIC) wird auf Beckhoff Produkten auf3en sichtbar aufgebracht. Er soll, wo
mdglich, auch elektronisch auslesbar sein.

Fir die elektronische Auslesung ist die Schnittstelle entscheidend, Uber die das Produkt elektronisch
angesprochen werden kann.

K-Bus Gerite (IP20, IP67)

Fir diese Gerate ist derzeit keine elektronische Speicherung und Auslesung geplant.

EtherCAT-Gerate (IP20, IP67)

Alle Beckhoff EtherCAT-Gerate haben ein sogenanntes ESI-EEPROM, dass die EtherCAT-Identitat mit der
Revision beinhaltet. Darin wird die EtherCAT-Slave-Information gespeichert, umgangssprachlich auch als
ESI/XML-Konfigurationsdatei fiir den EtherCAT-Master bekannt. Zu den Zusammenhangen siehe die

entsprechenden Kapitel im EtherCAT-Systemhandbuch (Link).

In das ESI-EEPROM wird durch Beckhoff auch die eBIC gespeichert. Die Einfiihrung des eBIC in die
Beckhoff IO Produktion (Klemmen, Box-Module) erfolgt ab 2020; Stand 2023 ist die Umsetzung weitgehend
abgeschlossen.

Anwenderseitig ist die eBIC (wenn vorhanden) wie folgt elektronisch zuganglich:

» Bei allen EtherCAT-Geraten kann der EtherCAT Master (TwinCAT) den eBIC aus dem ESI-EEPROM
auslesen
o Ab TwinCAT 3.1 build 4024.11 kann der eBIC im Online-View angezeigt werden.

o Dazu unter
EtherCAT — Erweiterte Einstellungen — Diagnose das Kontrollkastchen ,Show Beckhoff
Identification Code (BIC)* aktivieren:

TwinCAT Project30 & X

General Adapter EtherCAT  QOnline  CoE - Online

Advanced Settings
Netld: 165.254.124.140.21

[#- State Machine : T
Export Configuration File... : Online View

[ Cyclic Frames

Er=lafr - Distributed Clocks :m:gg Se_v{Twe' ~| 0000 Add
i-. EoF Support L . uid |
0004 “SM/FMMU Crit
Topology. i+ Redundancy 70006 Ports/DPRAM' [] Show Change Counters
- Emergency []0008 ‘Features' (State Changes / Not Present)
[ Dizgnosis [[10010 Phys Addr' i
Frame Cmd  Addr len  WC  Sync Unit Cycle fms)  Lkilizatio [ 10012 Configured Station Alias
[]0020 "Register Protect
Bo wR 01000000 1 1 <default> 4000 10030 "Access Protect”
o BRD  ®00000x0130 2 2 4.000 017 []0040 'ESC reset’
0.17 []0100 'ESC G Code(BIC)
[]0102 ESC CiiEx’
[]0708 Phys. RW Offset’
[]0110 °ESC Status’
[]0120°AL Ctd"

o Die BTN und Inhalte daraus werden dann angezeigt:

General | Adapter | EtherCAT | Oriine | CoE - Oriine

He Addr  Mame Stste CAC Fw Hw  Prodoction Data  RemMo BTN Description  Cuartity EBastchMNo  SeralNo
g1 1001 Temn 1(EK1100) OP 0o o 0 -
82 1002 Tem2Z(ELIO1E OF 6o 0 0 20KWISFr 072222 kd&pS62d7 EL1S0S 1 678294
M3 1003 Tem3(ELIG OP 0o 7 3 2012 KW24 Sa
| 1004 Teen 4(EL2004) OP .o 0 0 - 072223 k4pS62d7 EL2004 1 678295
§5 1005 TemS(ELINE OP o0 0 0
| 1006 Temn 6(EL2008) OP 00 0 12 2014 KW Mo
BL7 1007 Tem 7EKING OP 0 1 8 2012 KW25 Mo

o Hinweis: ebenso kdnnen wie in der Abbildung zu sehen die seit 2012 programmierten
Produktionsdaten HW-Stand, FW-Stand und Produktionsdatum per ,Show Production Info*
angezeigt werden.

o Zugriff aus der PLC: Ab TwinCAT 3.1. build 4024.24 stehen in der Tc2_EtherCAT Library ab
v3.3.19.0 die Funktionen FB_EcReadBIC und FB_EcReadBTN zum Einlesen in die PLC.
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» Bei EtherCAT-Geraten mit CoE-Verzeichnis kann zusatzlich das Objekt 0Ox10E2:01 zur Anzeige der

eigenen eBIC vorhanden sein, auch hierauf kann die PLC einfach zugreifen:
o Das Gerat muss zum Zugriff in PREOP/SAFEOP/OP sein:

index Name Fags  Value
1000 Dlevice bype RO Da015E 1285 (2234 2807)
1008 Disvics name RO ELMIT04-0000
1005 Hardware s RO L 1]
1004 Software verson RO 01
1008 Bootloader version RO 301270
+10M:0 Fesicre defaul parameters RO >1¢
+ 1080 identity RO 34 ¢
= 10E2:0 Mamdscturer-specific idanification C RO »1«
M0E2:01  Sublndex D01 RO TP1SS44Z5ETHO0GSp IKELMITE Q1  3P433001000016
« - 10F0:0 Backup parsmebar handing RO »1<
+ 10F3:0 Ciagnioats Hestowy RO » 21«
10F8 Actual Teme Stamp RC 01 b2 7

> Das Objekt 0x10E2 wird in Bestandsprodukten vorrangig im Zuge einer notwendigen
Firmware-Uberarbeitung eingefihrt.

o Ab TwinCAT 3.1. build 4024.24 stehen in der Tc2_EtherCAT Library ab v3.3.19.0 die Funktionen
FB_EcCoEReadBIC und FB_EcCoEReadBTN zum Einlesen in die PLC zur Verfigung

Zur Verarbeitung der BIC/BTN Daten in der PLC stehen noch als Hilfsfunktionen ab TwinCAT 3.1 build
4024.24 in der Tc2_Utilities zur Verfigung

o F_SplitBIC: Die Funktion zerlegt den Beckhoff Identification Code (BIC) sBICValue anhand von
bekannten Kennungen in seine Bestandteile und liefert die erkannten Teil-Strings in einer Struktur
ST_SplittedBIC als Rickgabewert

o BIC_TO_BTN: Die Funktion extrahiert vom BIC die BTN und liefert diese als Riickgabewert

Hinweis: bei elektronischer Weiterverarbeitung ist die BTN als String(8) zu behandeln, der Identifier
~SBTN" ist nicht Teil der BTN.

Technischer Hintergrund

Die neue BIC Information wird als Category zusatzlich bei der Gerateproduktion ins ESI-EEPROM
geschrieben. Die Struktur des ESI-Inhalts ist durch ETG Spezifikationen weitgehend vorgegeben,
demzufolge wird der zusatzliche herstellerspezifische Inhalt mithilfe einer Category nach ETG.2010
abgelegt. Durch die ID 03 ist fur alle EtherCAT Master vorgegeben, dass sie im Updatefall diese Daten
nicht Uberschreiben bzw. nach einem ESI-Update die Daten wiederherstellen sollen.

Die Struktur folgt dem Inhalt des BIC, siehe dort. Damit ergibt sich ein Speicherbedarf von ca.

50..200 Byte im EEPROM.

Sonderfalle

> Sind mehrere ESC in einem Gerat verbaut die hierarchisch angeordnet sind, tragt nur der
TopLevel ESC die eBIC Information.

o Sind mehrere ESC in einem Gerat verbaut die nicht hierarchisch angeordnet sind, tragen alle ESC
die eBIC Information gleich.

o Besteht das Gerat aus mehreren Sub-Geraten mit eigener Identitat, aber nur das TopLevel-Gerat
ist Uber EtherCAT zuganglich, steht im CoE-Objekt-Verzeichnis 0x10E2:01 die eBIC des
TopLevel-Gerats, in 0x10E2:nn folgen die eBIC der Sub-Gerate.

PROFIBUS-, PROFINET-, DeviceNet-Geréate usw.

Fur diese Geréate ist derzeit keine elektronische Speicherung und Auslesung geplant.
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8.4 Support und Service

Beckhoff und seine weltweiten Partnerfirmen bieten einen umfassenden Support und Service, der eine
schnelle und kompetente Unterstiitzung bei allen Fragen zu Beckhoff Produkten und Systemlésungen zur
Verfligung stellt.

Beckhoff Niederlassungen und Vertretungen

Wenden Sie sich bitte an Ihre Beckhoff Niederlassung oder lhre Vertretung fiir den lokalen Support und
Service zu Beckhoff Produkten!

Die Adressen der weltweiten Beckhoff Niederlassungen und Vertretungen entnehmen Sie bitte unseren
Internetseiten: www.beckhoff.com

Dort finden Sie auch weitere Dokumentationen zu Beckhoff Komponenten.

Support
Der Beckhoff Support bietet Ihnen einen umfangreichen technischen Support, der Sie nicht nur bei dem
Einsatz einzelner Beckhoff Produkte, sondern auch bei weiteren umfassenden Dienstleistungen unterstitzt:
» Support
* Planung, Programmierung und Inbetriebnahme komplexer Automatisierungssysteme
« umfangreiches Schulungsprogramm fur Beckhoff Systemkomponenten

Hotline: +49 5246 963 157

E-Mail: support@beckhoff.com
Internet: www.beckhoff.com/support
Service

Das Beckhoff Service-Center unterstutzt Sie rund um den After-Sales-Service:
* Vor-Ort-Service
* Reparaturservice
» Ersatzteilservice
* Hotline-Service

Hotline: +49 5246 963 460
E-Mail: service@beckhoff.com
Internet: www.beckhoff.com/service

Unternehmenszentrale Deutschland
Beckhoff Automation GmbH & Co. KG

Hulshorstweg 20

33415 Verl

Deutschland

Telefon: +49 5246 963 0
E-Mail: info@beckhoff.com
Internet: www.beckhoff.com

EPP1xxx Version: 1.7 115


https://www.beckhoff.com/
https://www.beckhoff.com/support
https://www.beckhoff.com/service
https://www.beckhoff.com/




Beckhoff Automation GmbH & Co. KG
Hilshorstweg 20

33415 Verl

Deutschland

Telefon: +49 5246 9630
info@beckhoff.com
www.beckhoff.com



mailto:info@beckhoff.de?subject=EPP1xxx
https://www.beckhoff.com

	 Inhaltsverzeichnis
	1 Vorwort
	1.1 Hinweise zur Dokumentation
	1.2 Sicherheitshinweise
	1.3 Ausgabestände der Dokumentation

	2 Produktgruppe: EtherCAT P-Box-Module
	3 Produktübersicht
	3.1 EPP1004-0061
	3.1.1 Einführung
	3.1.2 Technische Daten
	3.1.3 Lieferumfang
	3.1.4 Prozessabbild

	3.2 EPP10x8-0001
	3.2.1 Einführung
	3.2.2 Technische Daten
	3.2.3 Lieferumfang
	3.2.4 Prozessabbild

	3.3 EPP10x8-0002
	3.3.1 Einführung
	3.3.2 Technische Daten
	3.3.3 Lieferumfang
	3.3.4 Prozessabbild

	3.4 EPP1008-0022
	3.4.1 Einführung
	3.4.2 Technische Daten
	3.4.3 Lieferumfang
	3.4.4 Prozessabbild

	3.5 EPP1258-0001
	3.5.1 Einführung
	3.5.2 Technische Daten
	3.5.3 Lieferumfang
	3.5.4 Prozessabbild

	3.6 EPP1258-0002
	3.6.1 Einführung
	3.6.2 Technische Daten
	3.6.3 Lieferumfang
	3.6.4 Prozessabbild

	3.7 EPP1816-0003
	3.7.1 Einführung
	3.7.2 Technische Daten
	3.7.3 Lieferumfang
	3.7.4 Prozessabbild

	3.8 EPP1816-0008
	3.8.1 Einführung
	3.8.2 Technische Daten
	3.8.3 Status-LEDs
	3.8.4 Lieferumfang
	3.8.5 Prozessabbild

	3.9 EPP1816-3008
	3.9.1 Einführung
	3.9.2 Technische Daten
	3.9.2.1 Beschleunigungs-Sensoren

	3.9.3 Status-LEDs
	3.9.4 Lieferumfang
	3.9.5 Prozessabbild

	3.10 EPP1819-0005
	3.10.1 Einführung
	3.10.2 Technische Daten
	3.10.3 Lieferumfang
	3.10.4 Prozessabbild
	3.10.4.1 Optional: „DIP Diagnosis“ zur Diagnose antivalenter Sensoren


	3.11 EPP18x9-0021
	3.11.1 Einführung
	3.11.2 Technische Daten
	3.11.3 Lieferumfang
	3.11.4 Prozessabbild

	3.12 EPP1809-0022, EPP1819-0022
	3.12.1 Einführung
	3.12.2 Technische Daten
	3.12.3 Lieferumfang
	3.12.4 Prozessabbild

	3.13 EPP1859-0022
	3.13.1 Einführung
	3.13.2 Technische Daten
	3.13.3 Lieferumfang
	3.13.4 Prozessabbild


	4 Montage und Verkabelung
	4.1 Montage
	4.1.1 Abmessungen
	4.1.2 Befestigung
	4.1.3 Funktionserdung (FE)
	4.1.4 Anzugsdrehmomente für Steckverbinder

	4.2 EtherCAT P
	4.2.1 Steckverbinder
	4.2.2 Status-LEDs
	4.2.2.1 Versorgungsspannungen
	4.2.2.2 EtherCAT

	4.2.3 Leitungsverluste

	4.3 Digitale Eingänge
	4.3.1 M8-Buchsen, 3-polig
	4.3.2 M8-Buchsen, 4-polig
	4.3.3 M12-Buchsen
	4.3.3.1 EPP1008-0022

	4.3.4 ZS2001: Steckbare Federkraftklemmen
	4.3.5 D-Sub-Buchsen

	4.4 Digitale Ausgänge
	4.4.1 M12-Buchsen

	4.5 UL-Anforderungen
	4.6 Entsorgung

	5 Inbetriebnahme und Konfiguration
	5.1 Einbinden in ein TwinCAT-Projekt
	5.2 Prozessabbild anpassen (EPP1819-0005)
	5.3 Timestamp-Eingänge (EPP1258)
	5.4 Beschleunigungs-Sensoren (EPP1816-3008)
	5.4.1 Parameter

	5.5 Unterspannungserkennung (EPP1816-3008)
	5.6 Wiederherstellen des Auslieferungszustands
	5.7 Außerbetriebnahme

	6 Diagnose
	6.1 Antivalente Sensoren (EPP1819-0005)

	7 CoE-Parameter
	7.1 EPP1816-0008 - Objektbeschreibung und Parametrierung
	7.1.1 Standardobjekte
	7.1.2 Profilspezifische Objekte (0x6000 ... 0xFFFF)

	7.2 EPP1819-0005 - Objektbeschreibung und Parametrierung
	7.2.1 Objekte zur Parametrierung bei der Inbetriebnahme
	7.2.2 Standardobjekte (0x1000 bis 0x1FFF)
	7.2.3 Profilspezifische Objekte (0x6000 bis 0xFFFF)


	8 Anhang
	8.1 Allgemeine Betriebsbedingungen
	8.2 Zubehör
	8.3 Versionsidentifikation von EtherCAT-Geräten
	8.3.1 Allgemeine Hinweise zur Kennzeichnung
	8.3.2 Versionsidentifikation von IP67-Modulen
	8.3.3 Beckhoff Identification Code (BIC)
	8.3.4 Elektronischer Zugriff auf den BIC (eBIC)

	8.4 Support und Service


